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Unser neues Weiz befi ndet sich auf einem guten Weg. 
Nicht nur die Arbeitslosenzahlen für Oktober 2015 (mit 
3,7 % liegen wir in der Steiermark – Durchschnittswert 
7,1 % - nach wie vor auf dem ersten Platz), sondern 
vor allem die Statistik über die steirische Steuerkraft-
kopfquote 2014 zeigt das Bild einer nach wie vor wirt-
schaftlich gesunden und vitalen Stadt, entfallen dabei 
doch € 1771.-  auf jede Weizerin und jeden Weizer. Damit 
liegen wir im Vergleichsranking auf dem hervorragen-
den 5. Platz aller 287 Gemeinden unseres Bundeslandes. 

Beide Zahlen zeigen die gute Ausgangslage unserer 
neuen gemeinsamen Gemeinde und das künftige Po-
tential von Weiz. Nichtsdestotrotz wollen und werden 
wir bei der Erstellung des Budgets 2016 unsere Finanz-
mittel vorsichtig, effi  zient und zukunftsorientiert 
einsetzen. Vor allem, da derzeit große Aufgaben auf 
ihre Umsetzung warten, die eine nachhaltig positive 
Weiterentwicklung unserer Stadt in den Bereichen 
Wirtschaft, Soziales, Ökologie und Mobilität sowie in 
unserer fi nanziellen Gebarung ermöglichen sollen.

Vor allem der Bau der Ortsdurchfahrt und die da-
mit verbundene notwendige Vorfinanzierung des 
Bauabschnitts 3a rücken immer näher. Nach den 
straßenrechtlichen und wasserrechtlichen Geneh-
migungsverfahren konnte nunmehr auch das eisen-
bahnrechtliche Verfahren positiv durchgeführt werden. 
Damit steht einer Ausschreibung des Bauvorhabens 
und einem Baubeginn im März 2016 nichts mehr im 
Wege. Auch die Bauzeitplanung wurde bereits erstellt. 
Da ab April 2016 im Bereich der Kapruner-Generator-
Straße mit massiven Verkehrsbehinderungen und 
-beschränkungen zu rechnen sein wird, ersuche ich 
Sie schon für die darauff olgenden sechs Monate um 
viel Geduld im Weizer Straßenverkehr. Vor allem 
wird es notwendig sein, dass Sie Ihr bislang ausgeüb-
tes Verhalten im Bereich des Individualverkehrs auf 
Grund der kommenden Verkehrsbehinderungen und 
weitreichenden innerstädtischen Einbahnregelungen 

Liebe Weizerinnen 
und Weizer!

für die nächsten Monate umstellen. Zu-Fuß-Gehen 
und Radfahren können – und hoff entlich nicht nur in 
diesem Zeitraum – für Sie notwendige und sinnvolle 
Alternativen zur Benutzung Ihres PKWs darstellen.
Ab Beginn 2016 werde ich Ihnen auch in Form von 
Stadtteilgesprächen nähere Details zur Bauzeitplanung, 
zu Straßenbehinderungen und zu Umleitungen geben 
können. Zudem werden wir eine ausgedehnte und um-
fangreiche schriftliche Informationskampagne zu allen 
wichtigen Details, die den Bau der ODF betreff en, starten.

Hinsichtlich eines lückenlosen Weiterbaus des Ab-
schnitts 2 (von der Bahnhof-Fußgängerbrücke bis zum 
Interspar) habe ich bereits sehr zufriedenstellende Ge-
spräche mit der Landesfi nanzabteilung unter LH-Stv. 
Mag. Michael Schickhofer und der Landesverkehrsab-
teilung von LR Mag. Jörg Leichtfried geführt. Beide Lan-
despolitiker und somit auch ihre Mitarbeiter kennen 
die absolute Notwendigkeit eines zügigen Weiterbaus. 
Daher bin ich auch mehr als zuversichtlich, dass noch 
in diesem Jahr der dafür notwendige Beschluss der 
Landesregierung erfolgen wird, um im nächsten Jahr 
die Grundstücksverhandlungen für den Abschnitt ODF 2
erfolgreich abwickeln zu können.

Wie ich Ihnen in der letzten Ausgabe von Weiz Präsent 
berichtet habe, besteht quer über alle Fraktionen hin-
weg im Gemeinderat der Stadt Weiz eine gute Zusam-
menarbeit. Ein Zeichen dafür ist auch das gemeinsame 
Vorgehen hinsichtlich des Erhalts der Servicestelle 
Krottendorf. Wie vor der Fusion fi xiert wird diese Ser-
vicestelle durchgehend halbtags personell besetzt, um 
Ihnen als Bürgerinnen und Bürger der Stadt Weiz auch 
weiterhin unsere Informations- und Serviceleistungen 
bieten zu können. 
Damit hoff e ich auch Bedürfnissen und Wünschen 
vieler Menschen aus dem Ortsteil Krottendorf entspro-
chen und etwaige Diskussionen über den Bestand der 
Service stelle Krottendorf für die nächste Zeit hiermit 
beendet zu haben.
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Regionalentwicklung 2015+

Neue Rahmenbedingungen und Chancen für die Regi-
on Oststeiermark
Am 3. November präsentierten LH-Stv. Michael Schick-
hofer und LTAbg. Hubert Lang, der Vorsitzende der 
Regionalentwicklung Oststeiermark, im Kunsthaus die 
neuen Rahmenbedingungen für die „Regionalentwick-
lung 2015+“. Für die Region Oststeiermark (Bezirke Weiz 
und Hartberg-Fürstenfeld) ergeben sich dadurch neue 
Chancen und Entwicklungsmöglichkeiten.
Vorgestellt wurden die neuen Förderprogramme und die 
Neuausrichtung der Förderpolitik des Landes. Defi niert 
sind vorrangig die Themen Raumplanung, Standortent-
wicklung, Naherholung, Verkehr und Umwelt, Bildung, 
Sport und Soziales. Die im einstimmig beschlossenen 
Regionalen Entwicklungsleitbild beschriebenen Ziel-
setzungen und Projektideen für die Region können 
durch diese Förderprogramme umgesetzt werden. Ne-
ben den bereits bestehenden regionalen Best Practice-
Beispielen wurden auch die Ideen aus dem Regionalen 
Entwicklungsleitbild auf ihre praktische Umsetzbarkeit 
diskutiert.

„Die Erhaltung und Schaff ung von Arbeitsplätzen sowie 
eine zukunftsweisende Standortentwicklung sind die 
Hauptziele der Regionalentwicklung für die Steiermark. 
Unter dem Motto „Kräfte bündeln – Regionen stärken“ 
wollen wir die Menschen über neue Rahmenbedingun-
gen und Chancen in ihrer jeweiligen Region informieren 
und mit ihnen gemeinsam darüber diskutieren. Dabei 
freut es mich besonders, dass die Auftaktveranstaltung 
dazu in meiner unmittelbaren Heimatregion stattfi n-
det. Allein für die Standortentwicklung stehen rund 
€ 12 Mio. für die sieben steirischen Regionen zur Verfü-
gung – die in der Region Oststeiermark bislang inves-
tierten rund € 750.000 könnten dadurch mindestens 
verdoppelt werden“, freute sich LH-Stv. Mag. Michael 
Schickhofer.

Sprechstunden des Bürgermeisters:
Di. 15.12., 10.30 – 12 Uhr, Servicestelle Krottendorf
Di. 22.12., 10.30 – 12 Uhr, Rathaus
Di. 12.1.2016, 10 – 12 Uhr, Rathaus
Di. 19.1.2016, 10 – 12 Uhr, Rathaus
Di. 26.1.2016, 10 – 12 Uhr, Servicestelle Krottendorf
Di. 2.2.2016, 15 – 16.30 Uhr, Rathaus
Terminvereinbarung unter 03172/2319-102 erbeten. 

Erwin Eggenreich, Bürgermeister

Zusätzlich wird es ab Jänner 2016 auch zu wesentli-
chen Änderungen im Bereich der SeniorInnenehrung 
kommen. Alle 75- und alle 80-Jährigen des gesamten 
Stadtgebietes Weiz (d.h. aus beiden Ortsteilen Weiz 
und Krottendorf) werden ab diesem Zeitpunkt in einem 
zweimonatigen Rhythmus zu einem Geburtstagsessen 
in einer Weizer Gaststätte eingeladen. Neben einem 
gemeinsamen Essen, der Möglichkeit von Gesprächen 
sowie einer angenehmen und unterhaltsamen Zeit sol-
len auch so wie bisher Informationen über interessante 
und kommende Projekte unserer Stadt Weiz geboten 
werden. 

Dabei werden sowohl ich als Bürgermeister als auch 
Vzbgm. Franz Rosenberger als Ortsteilbürgermeister 
und im Bedarfsfall auch weitere Mitglieder des Stadt- 
oder Gemeinderates anwesend sein. Hingegen werden 
alle Menschen, die diese Form der Geburtstagsfeier 
nicht wünschen, sowie alle Jubilare ab ihrem 85. Ge-
burtstag wieder zu Hause besucht und ihnen gratuliert. 
Nähere Informationen folgen noch in den nächsten 
Wochen.

Aus ganzem Herzen wünsche ich Ihnen und Ihrer 
Familie ein friedliches, ruhiges und wunderschönes 
Weihnachtsfest und dazu Gesundheit, Zufriedenheit, 
positive Lebensenergie und Erfolg für das Jahr 2016!

Foto: Gütl
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Neuer Bau- und 
Wirtschaftshof

Gemeinsam mit GF Gernot Deutsch, Heiltherme Bad 
Waltersdorf und Christian Knill, Knill Energy Holding 
GmbH, diskutierten Schickhofer und LAbg. Hubert Lang 
sowie rund 150 Interessierte wichtige zukunftspoliti-
sche Themen der Region.

situation des Geländes ein und ist durch eine mo-
derne und wirtschaftliche Architektur gekenn-
zeichnet. Das Projekt wird durch eine klare und 
einfache Formensprache geprägt, ist nachhaltig 
konstruiert und mit erneuerbarer Energiegewin-
nung wie Photovoltaik und Fernwärme ausge-
stattet. Einzigartig und in Österreich erstmalig 
umgesetzt ist die Erzeugung von Wasserstoff 
mittels Elektrolyseur und Photovoltaik-Anlagen. 
Der produzierte Wasserstoff  soll für den Betrieb 
einer Brennstoff zelle bzw. möglicherweise zu-
künftig auch für die Betankung eines Fahrzeugs 
verwendet werden.

Die Außenanlagen werden befestigt und beher-
bergen auch die Lagerplätze des Bauhofes mit 
einem neuen Gewächshaus für die Stadtgärtnerei. 
Die Hauptzufahrt wird an der Zufahrtsstraße von 
der Bundestraße nahe dem Lärchenweg platziert. 
Die begrünten Flachdächer der Hallenbauten mit 
Oberlichtern verstärken die Integration in die 
Landschaft.  
Für die Planung des neuen Zentrums wurde ein 
Generalplaner-Wettbewerb ausgeschrieben, wel-
chen das Architekturbüro TREUSCH architecture 
mit FCP aus Wien für sich entscheiden konnte und 
mit der Planung  beauftragt wurde.
Die Baukosten für das neue Zentrum betragen ca. 
€ 8 Mio. netto. Baubeginn des Projektes wird laut 
Technischem Direktor DI Gerd Holzer im Frühjahr 
2016 sein, die Bauzeit beträgt ca. ein Jahr.
Als verantwortlicher Referent für den Hochbau 
der Stadtgemeinde Weiz bin ich sehr stolz darauf, 
einen zukunftsweisenden Bauhof zu errichten, 
der den kommenden kommunalen Aufgaben 
gewachsen ist und durch das „Energiereiche 
Wasser“ den höchsten Innovationsgrad ausweist. 
An dieser Stelle möchte ich mich auch bei den 
Projektverantwortlichen der Stadtgemeinde Weiz, 
insbesondere bei Ing. Karoline Leiner und BM Ing. 
Stephan Knapp, für ihren Einsatz in diesem Pro-
jekt bedanken.

Durch den unmittelbar bevorstehenden Baubeginn 
der Ortsdurchfahrt Teil 3a müssen wesentliche 
Teile des derzeitigen Bau- und Wirtschaftshofes in 
der Stadt weichen. Um die kommunalen Aufgaben 
sicherzustellen wird von der Stadtgemeinde Weiz 
mit der Unterstützung des Landes Steiermark am 
Lärchenweg, neben dem bestehenden Sportzen-
trum, ein neuer Bau- und Wirtschaftshof für 100 
Mitarbeiter errichtet. In diesem neuen Zentrum 
werden die wesentlichen Funktionen der derzeit 
in der Gemeinde verteilten Bauhof- und Wasser-
werksstandorte (Verwaltung, KFZ-Werkstätten, 
Schlosserei, Tischlerei, Lackierstation, Elektriker, 
Gebäudeverwaltung, Mobilität, Fahrzeughalle für 
den gesamten LKW-Fuhrpark, Lagerhallen mit 
Archiven, Waschanalgen, Flugdächer für KFZ) in 
einem modernen Gebäudekomplex vereint.  
Die Büroräume der Verwaltung, sämtliche Auf-
enthaltsräume und die sanitären Einrichtungen 
entsprechen den modernsten  Standards. Die 
Lagerhallen werden in zwei Bauabschnitten er-
richtet und sind mit Raumhöhen von 6,5 bis 7,2 m 
geplant. Eine moderne helle Fassadengestaltung 
und funktionell gestaltete Tore für die Garagen 
und Lageröff nungen bilden die Raumabschlüsse.
Das neue Zentrum fügt sich gut in die Bestands-

Vzbgm. Franz Rosenberger
Referent für Hochbau

Foto: ZOOMVP Treusch
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Wahltermin für die Wahl der Gemeindebäuerin 
der Gemeinden Gutenberg-Stenzengreith, Naas, 
Mortantsch, Thannhausen und Weiz:
Mittwoch, 13.1.2016, Gasthof Allmer

Im Vorfeld zur Landwirtschaftskammerwahl am 
31.1.2016 wird auch das Amt der Gemeindebäuerin, des 
Bäuerinnenbeirates und der Bezirksbäuerin für die 
nächsten fünf Jahre neu gewählt. 

Die Gemeindebäuerin stellt ein besonders wertvolles 
Bindeglied zwischen den Bäuerinnen und Frauen im 
ländlichen Raum und den VertreterInnen der Bezirks-
kammer, speziell der Fachberaterin, dar.

Wer zur Wahl der Gemeindebäuerin aktiv und passiv 
berechtigt ist, ist im Landwirtschaftskammergesetz 
geregelt. 

Wahl der Gemeindebäuerinnen im Bezirk Weiz 2016

Um das hervorragend funktionierende und starke 
Netzwerk der Bäuerinnenorganisation weiterzufüh-
ren und nachhaltig zu kräftigen, ist es von besonderer 
Wichtigkeit, das Recht auf Mitbestimmung, wer aus 
der Gemeinde die Interessen der Bäuerinnen im Kreise 
der Gemeindebäuerinnen des Bezirkes vertreten soll, 
wahrzunehmen.
Wahlvorschläge können bei der Wahlveranstaltung 
von jeder Wahlberechtigten und den Vertretern der 
Bezirkskammer eingebracht werden. Der Vorschlag 
wird in geheimer Wahl abgestimmt. Dieser muss mit 
absoluter Mehrheit angenommen werden. Um den ho-
hen Stellenwert der Bäuerinnen in unseren Gemeinden 
und im Bezirk auch weiterhin zu erhalten, laden wir 
herzlich ein, vom Wahlrecht Gebrauch zu machen und 
aktiv mitzubestimmen.

Im Zusammenhang mit der Wahl der Gemeindebäuerin 
und deren Stellvertreterin wird es auch wieder einen 
Vortrag seitens der Beraterinnen geben, diesmal zum 
Thema „Zuhören.Wissen.Reden. Dialog Landwirtschaft 
& Gesellschaft“.

Nach §4 Landwirtschaftskammergesetz sind 
folgende Frauen wahlberechtigt:

Alle weiblichen Kammerzugehörigen, die spä-
testens am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet 
haben. Kammerzugehörig sind:

• Eigentümerinnen, Fruchtnießerinnen sowie 
Pächterinnen eines land- und/oder forstwirt-
schaftlichen Betriebes bzw. eines land- und/
oder forstwirtschaftlich genutzten Grundstü-
ckes mit einer Mindestfl äche von 1 ha

• Eigentümerinnen, Fruchtnießerinnen sowie 
Pächterinnen eines land- und forstwirtschaft-
lichen Betriebes bzw. eines land- und/oder 
forstwirtschaftlich genutzten Grundstückes, 
soweit der Betrieb/das Grundstück im Haupt-
beruf und auf eigene Rechnung bewirtschaftet 
wird

• Familienangehörige, sofern sie in deren land- 
und forstwirtschaftlichen Betrieb hauptberuf-
lich tätig sind und mit den Kammerzugehörigen 
in Hausgemeinschaft leben

• Übergeberinnen oder Ehefrauen von Überge-
bern, die einen land- und/oder forstwirtschaft-
lichen Betrieb/Grundstück übertragen haben, 
ihren Hauptwohnsitz auf dem übertragenen 
Betrieb haben und der Betriebsnachfolger kam-
merzugehörig ist

Fröhliche Festtage und ein 

herzliches PROSIT 2016 

wünscht allen Leserinnen  

und Lesern

Das Redaktionsteam von 
WEIZ PRÄSENT

weihnachten_WP_88x66.indd   1 26.11.2015   11:36:42
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Wahltag:  
Sonntag, 31. Jänner 2016

Wahllokal: 
Das Wahllokal für alle Wahlberechtigten der Stadtge-
meinde Weiz befi ndet sich in der Servicestelle Krotten-
dorf, Teichstraße 14, 8160 Weiz.

Wahlzeiten:
Die Wahlzeit wurde von 8 bis 12 festgelegt. 

Wer ist wahlberechtigt?
Wahlberechtigt sind alle Kammerzugehörigen (natür-
liche und juristische Personen).
Natürliche Personen können ihr Wahlrecht ausüben, 
wenn sie die österreichische Staatsbürgerschaft oder 
die Staatsbürgerschaft eines anderen Mitgliedsstaates 
der Europäischen Union besitzen, spätestens am Tag 
der Wahl das 16. Lebensjahr vollendet haben (31.1.2000 
und älter), keine Wahlausschließungsgründe gemäß der 
Landtags-Wahlordnung 2004 vorliegen und mit Stich-
tag 6.11.2015 im Wählerverzeichnis eingetragen sind. 
Juristische Personen waren ihr Wahlrecht nur unter 
der Voraussetzung, dass sie ihren Sitz im Bundesland 
Steiermark haben und mit Stichtag 6.11.2015 im Wäh-
lerverzeichnis eingetragen sind.

Wahlservice für die Landwirtschaftskammerwahlen 2016

Briefwahl:
Wähler, die ihre Stimme mittels Briefwahl abgeben 
wollen, haben sich frühestens am 19.1.2016 bis spätes-
tens 26.1.2016 von der Gemeindewahlbehörde amtliche 
Stimmzettel für die Wahl in die Bezirkskammer und 
für die Wahl in die Landeskammer sowie das Wahlku-
vert und ein Rückkuvert (Briefumschlag) zu besorgen. 
Das bedeutet, dass eine Zusendung bzw. persönliche 
Aushändigung von Wahlunterlagen bis einschließlich 
Dienstag, 26.1.2016, zulässig ist. Über Anforderung hat 
die Gemeindewahlbehörde diese Wahlunterlagen dem 
Wähler zuzusenden.
Sie können die Ausstellung von Wahlkarten persön-
lich oder schriftlich bei der Stadtgemeinde Weiz, Abt. 
Wahlamt, Hauptplatz 7 (Fax 03172/2319-9200 bzw. 
wahlamt@weiz.at) beantragen.
Duplikate für abhandengekommene oder unbrauchbar 
gewordene Briefwahlunterlagen können keinesfalls 
ausgestellt werden. 

Bitte bringen Sie einen Lichtbildausweis und die von 
uns zugestellte schriftliche Wählerverständigung am 
Wahltag in das Wahllokal mit!

Sie werden höfl ichst ersucht, von Ihrem Wahlrecht Ge-
brauch zu machen!

15 steirische und oberösterreichische Gemeinden 
unterstützen die Skifl ug-Weltmeisterschaft 2016 am 
Kulm und übernehmen für die Zeit der Titelkämpfe 

Weiz übernimmt 
Patronanz für Italien

die Patronanz für die teilnehmenden Nationen. Am 
24.11. erfolgte im Starthaus der Kulm-Schanze in Bad 
Mitterndorf die Zulosung der Teams zu den Gemeinden. 
Zu diesem Anlass durfte OK-Chef Hupert Neuper 
zahlreiche Vertreter jener Gemeinden begrüßen, die 
die Schirmherrschaft über eine Nation übernehmen 
werden, im Anschluss erfolgte die Zulosung der 
jeweiligen Nationen.
Neuper unterstrich, dass die Gemeinden schon bei der 
Eröff nungsfeier am Donnerstag mit je 50 Personen 
dabei sein werden. Das spiegle auch die Vielfalt unserer 
Region wieder. Außerdem bedankte er sich bei dieser 
Gelegenheit noch einmal für die tolle Unterstützung 
der vielen Gemeinden. 

Das Ergebnis der Auslosung hat ergeben, dass die Stadt 
Weiz für die Zeit der Titelkämpfe die Patronanz über 
die italienische Mannschaft übernehmen wird. Damit 
wird Weiz auch die Gelegenheit geboten, sich bei dieser 
Großveranstaltung gut zu präsentieren.
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Auch heuer wurden wieder drei wunderschöne Christ-
bäume unter großer Mithilfe des Weizer Bau- und 
Wirtschaftshofes aufgestellt und von den PICHLER-
werken dekoriert. Ein großer Dank gebührt Erika 
Brunnader (Christbaum Kreisverkehr INTERSPAR) und 
der Familie Kriendlhofer, Holzeggweg 9, (Christbaum 
am Hauptplatz) für die großzügige Unterstützung und 
Organisation.

Christbäume im Glanz der 
Weihnachtsbeleuchtung

Lebensgroße Holzkrippe 
vom „Holz Willi“

STADTMARKETING WEIZ

LichterglanzLichterglanzLichterglanzLichterglanzLichterglanzLichterglanzLichterglanzLichterglanz
STADTMARKETING WEIZ

LichterglanzLichterglanzLichterglanz

Unsere Christkindlmarkt Zeiten
Adventsamstag, 10-18 Uhr

Schloßkutscher Le
bensgroße Weihnachtskrippe

19.12.
Christkindlspiel
ab 16.30 Uhr am Weizer Hauptplatz

Lichterglanz

WeizerWeizerWeizerWeizerWeizerWeizerWeizerWeizerWeizerWeizerWeizerWeizerWeizerWeizerWeizerWeizerWeizerWeizerWeizer
WeihnachtWeihnachtWeihnachtWeihnachtWeihnachtWeihnachtWeihnachtWeihnachtWeihnachtWeihnachtWeihnachtWeihnachtWeihnachtWeihnachtWeihnachtWeihnachtWeihnachtWeihnachtWeihnachtWeihnachtWeihnacht

Weizer Geschenkmünzen und 8-Städte-Gutscheine 
erhalten Sie im Büro der Einkaufsstadt Weiz, Europa-Allee,

Büro Stadtmarketing/Tourismus, Hauptplatz
und in allen Weizer Banken.

Weizer Geschenkmünzen und 8-Städte-Gutscheine 
erhalten Sie im Büro der Einkaufsstadt Weiz, Europa-Allee,

Büro Stadtmarketing/Tourismus, Hauptplatz

DAS OPTIMALE
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Wilfried Friess ali-
as „Holz Willi” aus 
Oberfladnitz fertig-
te die letzten Monate 
eines der Highlights 
der Weizer Weihnacht: 
Heuer wird am Süd-
tiroler Platz erstma-
lig eine lebensgroße 

Krippe aus Holz zu bestaunen sein! Die Figuren – kunst-
voll geschnitzt aus bis zu 150 Jahre alten Stämmen aus 
Eichenholz – stammen aus dem Grazer Stadtgebiet. 
Für alle Figuren wurden sieben Kubikmeter Holz verar-
beitet, das entspricht einem Gesamtgewicht von etwa 
2,5 Tonnen. Der Ochse zum Beispiel wiegt eine Tonne! 
Besuchen Sie Josef, Maria und das Jesuskind, den Hirten 
mit seinem Schaf, den Ochsen, den Esel und die heiligen 
drei Könige in unserer lebensgroßen Holzkrippe am 
Südtiroler Platz und genießen Sie die Weihnachtszeit.

Foto: Foto Maxl

Foto: Wild
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SERVICECENTER FÜR 
STADTMARKETING & TOURISMUS 

Hauptplatz 18, 8160 Weiz
Tel.: 03172 / 2319 660

www.tourismus-weiz.at
www.stadtmarketing-weiz.at

STADTMARKETING
Organisation von Veranstaltungen wie z.B. 
Ostermarkt, Altstadtfest, Mulbratlfest, 
Weizer Weihnacht sowie Handelsaktionen 
wie den Ladies Day und die Weizer 
Einkaufsnächte. Leerflächenmanagement, 
Unterstützung der Weizer Handelsbetriebe, 
Innenstadtbewerbung, WEIZCARD, WeizBike

TOURISMUS
Außenauftritt der Stadt und der Region, 
Touristische Auskünfte und Beratung, 
Unterstützung der Tourismusbetriebe, 
Info-Terminal, Stadtführungen, Erstellung 
von Ausflugsprogrammen, Bewerbung der 
Ausflugsziele

ALLGEMEIN 
Weiz-Shop, Verkauf von Gutscheinmünzen 
und 8-Städte-Gutscheinen, Auskünfte und 
Reservierungen für die Feistritztalbahn, 
Ö-Ticket

Wir wünschen Ihnen  
ein schönes Weihnachtsfest  

und für das neue Jahr 
Gesundheit, Glück und Erfolg!

Besuchen Sie unseren Weiz-Shop mit 
tollen Geschenksideen für Weihnachten!

Danke an die Volksbank 
Steiermark Mitte

Seit 1. Juli 2006 war die Volksbank Steiermark Mitte 
(vormals Volksbank für den Bezirk Weiz) Partner und 
Sponsor der Stadtmarketing KG und hat damit sehr viele 
Initiativen zur Stärkung der Wirtschaft und zur Bele-
bung der Innenstadt unterstützt und möglich gemacht.

Damit hat die Volksbank einen aktiven Beitrag zur Stär-
kung von Handel und Gewerbe sowie zur Sicherung von 
Arbeitsplätzen in Weiz geleistet, mit dem Engagement 
der Volksbank konnten vom Ostermarkt über Altstadt-
fest, Mulbratlfest, Einkaufsnächte bis zum Christkindl-
markt Veranstaltungen, die für die Stadt sehr wichtig 
sind, durchgeführt werden.

Das Team des Stadtmarketings Weiz möchte sich auf 
diesem Wege für die jahrelange tolle Zusammenarbeit 
mit der Volksbank Steiermark Mitte, insbesondere 
bei Joe Tändl und Manfred Reithofer, bedanken und 
wünscht der Volksbank Steiermark Mitte weiterhin 
viel Erfolg! 

Foto: Gütl

Weiz
Energie findet Stadt

WEIZ IM INTERNET:
www.weiz.at 

WIRTSCHAFT
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Auch in diesem Jahr steht die Weizer Weihnacht wieder 
unter dem Motto „Lichterglanz“, passend dazu erstrahlt 
heuer in der gesamten Innenstadt und erstmals auch im 
Ortsteil Krottendorf eine neue Weihnachtsbeleuchtung. 

Die energiesparende LED-Beleuchtung sorgt mit ih-
rem warmen, gelben Farbton für eine angenehme und 
vorweihnachtliche Stimmung bei den Passanten und 
Besuchern des Adventmarktes am Südtiroler Platz, 
der diesmal auch mit dem beleuchteten Adventkranz 
geschmückt ist.

Wie in den Jahren zuvor konnten als kompetenter Part-
ner für die Installation der Weihnachtsbeleuchtung die 
PICHLERwerke Weiz gewonnen werden, die für den ge-
samten Auf- und Abbau verantwortlich sind. Großzügig 
unterstützt wird die Aktion der Weihnachtsbeleuchtung 
auch wieder von der Einkaufsstadt Weiz. 

Weihnachtsbeleuchtung

Ein Höhepunkt der Weizer Weihnacht

KälteZeit ist 
ThermographieZeit

Die Thermografie 
ist ein Verfahren 
der Infrarot-Strah-
lungstemperatur-
Messung und macht 
nur während der 
Heizperiode Sinn. 

Im besten Fall werden Thermografi e-Aufnahmen dann 
gemacht, wenn die Außentemperatur rund 0°C beträgt 
und es dunkel ist, damit die Wärme der Sonne das Er-
gebnis nicht beeinfl usst. 

Mit Hilfe einer Wärmebildkamera wird Ihr Haus von au-
ßen durchleuchtet. Stellen Sie sich die Thermografi e als 
eine Art Röntgenaufnahmen vor, die kalte und warme 
Stellen im Gebäudekörper sichtbar macht und auf diese 
Weise zeigt, wo Wärme entweicht. Rote Bereiche mar-
kieren sichtbare Wärmeverluste, blaue Flächen deuten 
auf eine gute Wärmedämmung hin.

Thermografi e-Aufnahmen dienen vor allem auch als 
essentielle Informationsbasis für energetische Gebäu-
desanierungen. Diese sind sinnvoll, da Energieverluste 
deutlich gesenkt und Kosteneinsparungen ermöglicht 
werden, die Lebens- und Wohnqualität gesteigert sowie 
ein Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz geleistet wird. 
Zielgruppenspezifi sche, thermografi sche Dienstleistun-
gen werden auch heuer wieder von der Energieagentur 
W.E.I.Z. durchgeführt. Für Gemeinden und Institution 
wie Immobilienverwaltungen, Siedlungsgenossenschaf-
ten etc. werden auch Thermografi e-Check-Kombipakete 
angeboten. Für Bewohner der Stadt Weiz gibt es € 50,- 
Rückerstattung von der Stadtgemeinde Weiz im Büro für 
Umwelt & Mobilität (Franz-Pichler-Straße 32).

Sichern Sie sich jetzt schon einen Termin für Ihre 
Thermografi e-Aufnahme in der Wintersaison 2015/16. 
Für kostenlose Auskünfte steht Ihnen die Energieagen-
tur W.E.I.Z. Tel.: 03172/603-0, 
E-Mail: energieagentur@innovationszentrum-weiz.at 
sehr gerne zur Verfügung.

Foto: Woche Weiz

Foto: Gütl
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„Zam´ kommen“ 
Landwirtschaft triff t Kreativwirtschaft

Landwirtschaft und Kreativwirtschaft kommen im 
Büro „bitte schön“ zam, um miteinander auf die Erfah-
rungen und Entwicklungen nach dem Weizcamp 2015 
zurück- und nach vorn zu blicken

Eine Bestandsaufnahme
Standpunkte zu den beiden Branchen befi nden sich in 
der jüngsten Publikation „Landwirtschaft triff t Kre-
ativwirtschaft. Eine Bestandsaufnahme“, die Anfang 
Dezember veröff entlicht wurde.
Die Methoden der Kreativwirtschaft, die Kooperati-
onserfahrungen beider Branchen, die mitunter stark 
verwurzelten Realitäten der Landwirtschaft und der 
Mix an Zugängen ermöglichen ein Milieu für neue Ent-
wicklungen oder aber auch ein Rückbesinnen auf schon 
einmal gut gewesene Ansätze. 

Branchenübergreifende Zusammenarbeit
Die Initiatorin Marie-Theres Zirm fasst ihre Erkennt-
nisse zusammen: „Ich bin davon überzeugt, dass die 
Zusammenarbeit dieser beiden Branchen, so sie auf 
Augenhöhe und mit Respekt vor den Erfahrungen und 
dem Wissen der Einzelnen geprägt ist, gerade in den 
ländlichen Regionen eine wichtige Voraussetzung für 
einen lebenswerten, gemeinsamen Lebens- und Wirt-
schaftsraum sind.“

Vernetzung - auch im neuen Jahr
Ein erstes Kreativ- & Landwirtschaftsfrühstück ist be-
reits für den 15. Jänner 2016 geplant. Die Früchte dieser 
branchenübergreifenden Begegnungen werden je nach 
Saison zu ernten sein. 

Gewinnen Sie mit Ihrem Sprössling! Senden Sie uns ein 
Foto von den ersten Schritten Ihres Kindes an folgende 
Adresse: presse@weiz.at. Wenn Sie Ihr Bild im nächsten 
Weiz Präsent fi nden, erhalten Sie einen Gutschein für Kin-
derschuhe im Wert von € 10,- vom Kinderschuhfachge-
schäft Schubidu, das diese Aktion großzügig unterstützt.

Die ersten Schritte

am 24. Dezember

Servicecenter für Tourismus & Stadtmarketing 
Tel. 03172 / 2319 - 660

www.tourismus-weiz.at

Wir fahren um 11.40 Uhr vom Bahnhof Anger nach Birkfeld.  
Dort erwartet uns dann der Kasperl mit einer Weihnachts geschichte! 
Um 14 Uhr geht´s wieder zurück. Ankunft in Anger ist um 14.45 Uhr!

MIT DER FEISTRITZTALBAHN 
VON ANGER NACH BIRKFELD

INFORMATION & TICKETVERKAUF

ChristkindlChristkindl

am 24. Dezember

ZugZug

Diego Reiser, Mitterdorf/Raab Lena Hierzer, Göttelsberg
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Anzeige

E-Car-Sharingin WeizAb 16. 11. mit der WEIZCARD Deluxemöglich.

+43 681 10369966
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„Don Camillo“ 
Neueröff nung

Geschenke aus Holz

Fritz Walter, Bgm. Eggenreich und Thomas Pock vor dem neuen 
„Don Camillo”

E-Car-Sharingin WeizAb 16. 11. mit der WEIZCARD Deluxemöglich.

+43 681 10369966

Für alle Freunde der italienischen Küche gibt ś ab 
sofort ein zusätzliches Angebot in Weiz: In der Dr.-
Karl-Renner-Gasse 10 eröff neten am 19. November 
„Don Camillo“-Geschäftsführer Fritz Walter und sein 
Weizer Lokalleiter Thomas Pock eine weitere Filiale der 
bekannten italienischen Gastrokette. 

Bürgermeister Erwin Eggenreich und viele weitere Eh-
rengäste waren der Einladung zur Eröff nung gefolgt, 
wünschten viel Erfolg und zeigten sich über diese 
weitere Ergänzung im kulinarischen Angebot der Stadt 
sehr erfreut.

Geöff net ist das neue „Don Camillo“ von Dienstag bis 
Samstag jeweils von 10 bis 23 Uhr. An Sonn- und Feier-
tagen ist das Lokal geschlossen.         Gütl

Ab sofort bietet die Firma Weber am Weizer Haupt-
platz zusätzlich zum bereits bestehenden Angebot Ge-
schenke aus Holz an. 

Die verschiedenen Geschenkartikel, passend zu jedem 
Anlass, ob Geburtstage, Hochzeiten, Taufen uvm. kön-
nen mit einer Brandschrift individuell gestaltet werden. 
Robert Weber berät Sie dahingehend sehr gerne und 
geht natürlich auf jeden Kundenwunsch ein.  

Das bereits im Jahr 1927 vom Großvater des jetzigen 
Firmenbetreibers eröff nete Geschäft erweitert somit 
sein bereits sehr vielfältiges Angebot bestehend aus 
Holzspielwaren, Geschenkartikeln, Artikeln für den 
täglichen Bedarf bis hin zu qualitativ hochwertigen 
Körben noch um einen weiteren Schritt. 

A-8160 Weiz     Hauptplatz 16     Telefon: 03172 - 2559
E-mail: weber@weiz.com     www.weber-weiz.at

Foto: Gütl
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Nach dem neuen Außenauftritt der Stadt Weiz zeigt sich 
nun auch die Tochtergesellschaft Innovationszentrum 
W.E.I.Z. im neuen Gewande. Die Stärkung der Leit-
themen Innovation & Energie sowie die Erweiterung 
der Geschäftsbereiche im Zuge der Gemeindefusion 
führten zu einem Relaunch des Logos, einer Adaption 
des Wegleitsystems und erhöhter Sichtbarkeit im Au-
ßenbereich. Die neue Webseite wird in den kommenden 
Wochen online gehen.

Gebündelte Wirtschaftsimpulse 
Das Innovationszentrum W.E.I.Z. wurde 1997 als Im-
pulszentrum gegründet, um vor allem infrastruk-
turelle Unterstützungsleistungen für GründerInnen 
und JungunternehmerInnen zu bieten. Zur klaren 
Standortpositionierung wurden die Themen „Energie“ 
und „Innovation“ defi niert. Die Entwicklung dieses 
Standortes verzeichnete seit Beginn an ein stetiges 
Wachstum, auch aufgrund einer konsequenten und 
bedarfsorientierten Weiterentwicklung der leitthemen-
orientierten Angebots- und Leistungspalette. Gerade 
durch die Bündelung der einzelnen und nun erweiterten 
Geschäftsfelder Immobilien(weiter)entwicklung und 
Vermietung, Projekt- und Förderabwicklung, neutrale 
Energiedienstleistungen der Energieagentur W.E.I.Z. 
sowie Betriebsansiedelung und Wirtschaftsförderung 
fungiert man heute als lokale und regionale Anlauf-
stelle für Wirtschaft, Bildung und Forschung. Dass 
ENERGIE an diesem Standort STADTfi ndet, dazu tragen 
maßgeblich über 300 beschäftigte Personen bei, die in 
rund 30 Unternehmen und auf rund 6.700 m² Büro-, 
Schulungs- und Laborfl äche tätig sind.

Der Standort für Forschung, Bildung & Wirtschaft 
In diesen Organisationen wird Forschung für Nano-
technologie und Photonik (Joanneum Research - MA-
TERIALS, NanoTecCenter Weiz), Gesundheitstechnik 
(Human Research), Berufsaus- und -weiterbildung für 
Lehrlinge und FacharbeiterInnen (bfi -Bildungszentrum 
Weiz) sowie Hochschulausbildungen für Studierende 
(Studien- und Technologie Transfer Zentrum Weiz) 

Innovationszentrum W.E.I.Z.

Der Standort für Forschung, Bildung & Wirtschaft

angeboten. Über Beschäftigungsbetriebe (DLG Weiz) 
und soziale Beratungseinrichtungen (Weiz Sozial, 
b.a.s. Suchtberatung, Innova Frauen- und Mädchen-
Servicestelle) sowie Technische Büros und innovative 
Startup-Unternehmen werden technische und kauf-
männische Dienstleistungen regional, national und 
EU-weit nachgefragt. 

Das Innovationszentrum W.E.I.Z. als Energieagentur 
bietet Energie- und Förderberatung für HäuslbauerIn-
nen, Unternehmen und Gemeinden im Bezirk Weiz an. 
Ganz besonders beteiligt sich das Innovationszentrum 
W.E.I.Z. gemeinsam mit regionalen PartnerInnen aktiv 
an verschiedensten Förder- und Entwicklungsprojek-
ten, kooperiert mit nationalen und internationalen 
Organisationen im Energie- und Innovationsbereich 
und bringt so nicht zuletzt Beschäftigung und Geld in 
die Region Weiz. 

Mit der Erweiterung der bisherigen Geschäftsfelder 
um die neue zentrale Anlaufstelle für Wirtschaft & Be-
triebsansiedelung nach dem „One-Stop-Shop“-Prinzip 
fungiert das Innovationszentrum Weiz zudem als Bin-
deglied zwischen Gemeinde und Unternehmen.

Neues Design: Kooperation mit regionaler Wertschöp-
fung fi ndet Stadt
Als Tochterunternehmen der Stadtgemeinde Weiz hat 
sich auch das Logo des Innovationszentrum W.E.I.Z. 
dem Stadtauftritt angepasst. Bei der Gestaltung des 
individuellen Gesamtauftritts wurde auf die regionalen 
Kompetenzen der Kreativwirtschaft zurückgegriff en. 
Unter der Leitung von Mag. Inge Wurzinger und ihrer 
Weizer Grafi kagentur wurzinger-design kam es zu 
einer Kooperation mit noch zwei weiteren Agenturen: 
Strategieberatung durch Mag. Marie-Theres Zirm, 
cardamom und Programmierung der Webseite durch die 
Internetagentur weseo. 

Für nähere Informa-
tionen und Auskünfte 
steht Ihnen die Ge-
schäftsführung des 
Innovationszentrums 
W.E.I.Z., DI Franz 
Kern, Mag (FH) Ber-
nadette Pichler und 
Roman Neubauer, mit 
ihren MitarbeiterIn-
nen sehr gerne zur 
Verfügung.

Foto: Polt
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Die SPÖ Weiz
informiert
www.spoe-weiz.at
kontakt@spoe-weiz.at

Das Team 
Krottendorf
informiert

Rückblick 2015

Ein ereignisreiches und arbeitsintensives Jahr geht zu 
Ende. Für die Stadt Weiz war es auch ein historisches 
Jahr – durch die gut vorbereitete Gemeindefusion 
konnten die Voraussetzungen dafür geschaff en wer-
den, dass sich unsere Stadt auch in Zukunft erfolgreich 
weiterentwickeln kann. Der Gemeinderat der Stadt ist 
bunter geworden, keine der Fraktionen verfügt mehr 
über eine absolute Mandatsmehrheit, das Miteinander-
Reden ist noch wichtiger geworden. Auf Landesebene 
zeigte sich leider, dass seriöse politische Arbeit nicht 
immer belohnt wird, wenn andere Ereignisse (sei es die 
verständliche Frustration über Bundespolitik oder die 
Entwicklung der „Flüchtlingskrise“), die nur sehr ein-
geschränkt in die Kompetenz der Bundesländer fallen, 
alle anderen Themen überstrahlen. Das ist vor allem 
deshalb bedauerlich, da es sich die Entscheidungsträger 
in Bund und Ländern in Zukunft zweimal überlegen 
werden, notwendige Reformmaßnahmen in Angriff  
zu nehmen. In der Flüchtlingsthematik zeigt sich, wie 
sehr sich globale Entwicklungen bis in die kleinsten 
Strukturen auswirken. 
Der Erfolg unserer Stadt beruht zu einem guten Teil 
auf unserer Rolle als Standort erfolgreicher internati-
onaler Industrieunternehmen. Die Auftragslage dieser 
Unternehmen im globalen Markt wirkt sich direkt auf 
Arbeitsmarktsituation und Wohlstand vor Ort aus. Wir 
können und wollen uns nicht vor unserer Verantwor-
tung angesichts einer Migrationsbewegung drücken, 
die uns als Gesellschaft auch in Zukunft massiv fordern 
wird. Unser Konzept lautet hier ganz klar: im Rahmen 
unserer Möglichkeiten unaufgeregt dort zu helfen, wo 
es möglich und notwendig ist; klare Vorgaben machen, 
was von den Menschen erwartet wird, die als unsere 
Gäste hier sind – dann kann und wird ein gedeihliches 
Miteinander funktionieren. In diesem Sinne wünsche 
ich allen LeserInnen im Namen der sozialdemokrati-
schen Gemeinderatsfraktion schöne und besinnliche 
Feiertage und einen guten Start ins neue Jahr!  

GR Bernd Heinrich

Budget 2016

Die Adventzeit ist bekanntlich auch Budget-Zeit. Das 
Budget unserer Stadt stellt diesmal eine besondere He-
rausforderung für uns dar. Die notwendigen Großpro-
jekte, wie die Umsetzung der Ortsdurchfahrt Weiz und 
die Neuerrichtung des Bauhofes, werden unser Gemein-
debudget natürlich erheblich belasten. Nachdem beide 
Gemeinden durch vorausschauende Finanzpolitik in 
der Vergangenheit die Basis geschaff en haben, können 
solche Investitionen, die für die Entwicklung unserer 
Stadt bedeutend und entscheidend sind, verantwor-
tungsvoll getätigt werden. Der Wirtschaftsstandort 
Weiz mit seinen vielen Betrieben in der Stadt leistet 
dazu einen großen und maßgeblichen Beitrag. Genauso 
wichtig ist für mich aber auch, dass wir den Blick für die 
vielen kleinen Projekte bewahren und die Wünsche der 
Bevölkerung nicht aus den Augen verlieren. Der Ausbau 
des Geh- und Radwegenetze (gemeindeübergreifend) 
soll hier erwähnt werden. Dafür werde ich mich mit 
meinem Team Krottendorf einsetzen. Ein Gedanke 
zum Budget des Bundes: Allein in den ersten sechs 
Monaten 2015 lagen die Steuereinnahmen um 5 % über 
dem Vorjahresniveau – obwohl die Wirtschaft real nicht 
gewachsen ist. Die Einnahmen im Staatshaushalt fl ie-
ßen nach wie vor, nur die Ausgabenschere klaff t immer 
weiter auseinander. Die Steuerreform verspricht uns 
massive Entlastungen. Hoff entlich sind aber die Steu-
ersenkungen von heute nicht die Steuererhöhungen von 
morgen. Begriff e wie „strukturierte“ Neuverschuldung 
stimmen mich diesbezüglich nachdenklich, dennoch 
muss gehandelt werden. 

Derzeit läuft in unserer Gemeinde die Vorbereitung für 
die Erstellung des neuen Flächenwidmungsplanes. Für 
alle Grundbesitzer ist es wichtig, sich über die Auswei-
sung ihrer Grundstücke zu informieren. Gerne stehe ich 
Ihnen bei Fragen persönlich in der Servicestelle Krot-
tendorf sowie telefonisch unter 0664/60 931 190 oder per 
Mail unter franz.rosenberger@weiz.at zur Verfügung.

Vzbgm. Franz Rosenberger
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Die FPÖ Weiz
informiert

Die ÖVP Weiz
informiert

Weiz
Energie findet Stadt

WEIZ IM INTERNET:
www.weiz.at 

Neuer Stadtparteiobmann

Von nun an gibt es nur mehr eine ÖVP-Ortsgruppe in 
der neuen Stadt Weiz. Die bisherigen Ortsgruppen Weiz 
und Krottendorf haben sich nämlich mit 12. November 
aufgelöst und sind nun zu einer gemeinsamen Orts-
gruppe verschmolzen. 

„Gemeinsam statt einsam“ - so lautete das Motto des 
Stadtparteitages der ÖVP Weiz, bei dem ich zum neuen 
Stadtparteiobmann gewählt wurde. Auch das restliche 
Vorstandsteam ist neu aufgestellt und startet motiviert 
in die Zukunft. 

Glückwünsche für unser neues Team gab es im Rah-
men des Parteitags von ÖVP-Bezirksparteiobmann DI 
Andreas Kinsky sowie ÖVP-Bezirksgeschäftsführer GR 
David Tuttner. 

Beide zeigten sich erfreut darüber, dass die beiden 
Ortsgruppen nun gemeinsam voran schreiten. Im neu 
aufgestellten Vorstand ergänzen sich bewährte Mitglie-
der und neue junge Gesichter.

GR Werner Beke

Der neue Vorstand der ÖVP-Stadtpartei Weiz

Beschlüsse der letzten 
Gemeinderatssitzung

Bei der letzten Gemeinderatssitzung am 16. November 
wurde ein Grundsatzbeschluss zur Möglichkeit der Be-
schäftigung von Asylwerbern in Weiz gefasst. In diesem 
Antrag geht es darum, den Asylwerbern in der Stadtge-
meinde Weiz die Chance zu geben, sich auf freiwilliger 
Basis zu engagieren und dafür mit € 5,- pro Stunde für 
eine maximale Arbeitszeit von 20 Stunden im Monat 
entlohnt zu werden. Wir haben deswegen dagegen 
gestimmt, da wir der Meinung sind, dass man sich im 
Zuge der Integration auch ohne fi nanziellen Anreiz 
engagieren kann, wenn man das auch wirklich möchte. 
Da wir in Weiz in näherer Zukunft mit insgesamt 200 
Flüchtlingen (Diese Zahl ergibt sich aus der 1,5 pro-
zentigen Unterbringungsquote, welche von den Regie-
rungsparteien beschlossen wurde) rechnen, machen 
wir uns Sorgen, dass etwaige Aushilfsjobs nur mehr 
dahingehend besetzt werden. 

Ein weiterer Punkt der Gemeinderatssitzung war die 
Unterstützung der FIS-Skifl ug WM, wo wir Freiheitliche 
den Vorschlag gemacht haben, die als Gegenleistung 
zu erwartenden 50 Eintrittstickets sowie 8 VIP-Karten 
unter allen Weizerinnen und Weizern zu verlosen! 

Wir wünschen auch auf diesem Wege allen Weizerinnen 
und Weizern eine schöne Vorweihnachtszeit, erholsame 
Festtage im Kreise der Liebsten und einen schmerzfrei-
en, guten Rutsch ins neue Jahr!

Martin Eder und das Team der FPÖ Weiz
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Die Grünen Weiz
informieren

Wenn Sie sich auf dem Bild wieder erkennen, dann 
melden Sie sich bitte im Bürgerbüro der Stadtge-
meinde Weiz. Sie sind Gewinnerin eines Warengut-
scheins der Weizer Radhändler im Wert von € 20,-. 
Herzlichen Glückwunsch!

Radfahrerin des Monats Dezember

Wer kontrolliert, was 
beschlossen wird?

Bei der letzten Gemeinderatssitzung warf ein Mitglied 
des Teams Krottendorf die Frage in den Raum, wer denn 
die Ausgaben, die wir im Gemeinderat beschließen, 
auch kontrolliert.

Neben den internen Kontrollen auf Ebene der 
Gemeindebediensteten und einer Metaebene durch 
die Gemeindeaufsicht gibt es auch seitens des 
Gemeinderates den Prüfungsausschuss, einen eigenen 
Ausschuss, der sich ausschließlich um die Kontrolle der 
Gemeindefi nanzen kümmert.

Der Prüfungsausschuss wird von Mitgliedern aller im 
Gemeinderat vertretenen Parteien gebildet und steht 
unter dem Vorsitz der kleinesten Partei – in Weiz der 
Grünen.

Wir kontrollieren im Prüfungsausschuss die Finanzen 
der Gemeinde, einschließlich der öffentlichen 
Einrichtungen, Anlagen, Betriebe mit marktbestimmter 
Tätigkeit und wirtschaftliche Unternehmungen, an 
denen die Gemeinde beteiligt ist. Dabei schauen wir, 
ob mit den Finanzen wirtschaftlich, zweckmäßig und 
sparsam umgegangen wird und ob sie den Gesetzen und 
sonstigen Vorschriften entsprechen.

Die Protokolle des Prüfungsausschusses werden immer 
im öff entlichen Teil der nächsten Gemeinderatssitzung 
verlesen.

In Summe kann ich sagen, dass in den letzten Jahren 
alle Fragen, die bei Prüfungen aufgetaucht sind, meist 
unmittelbar von der Finanzverwaltung beantwortet 
werden konnten und ich den Eindruck habe, dass in 
diesem Bereich sehr professionell gearbeitet wird, 
wofür ich hier auch einmal Danke sagen möchte.

GR Franz Hauser

Zieht Blicke auf sich.
Und an anderen vorbei.
Bereit für eine neue Generation. Die A-Klasse mit noch dynamischerem 
Design vereint modernen Komfort mit effizienten Motoren und der Sicher-
heit innovativer Assistenzsysteme. www.mercedes-benz.at/a-klasse

Kraftstoffverbrauch (NEFZ) 3,5–6,9 l/100 km,  CO₂-Emission 89–162 g/km

A 160 ab Euro 19.990,–*

*Unverbindlich empfohlener Endkundenpreis inkl. NoVA und 
MwSt. Angebot gültig bis 31.12.2015 bzw. bis auf Widerruf. 
Druckfehler und Änderungen vorbehalten.

Josef Harb GmbH Autorisierter Mercedes-Benz Servicepartner für Personenkraft-
wagen und Transporter sowie Verkaufsagent, 8160 Weiz, Werksweg 108, Tel. 0 31 72/51 44,
e-mail: office@autozentrum-harb.at, www.autozentrum-harb.at

Anzeige
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Ingo Reisinger
Referent

für Verkehr und Mobilität

Sprechstunde 1. Vzbgm. Ingo Reisinger
Mi. 13.1.2016 15.30 – 17 Uhr
Besprechungsraum, Rathaus, 2. Stock

Ortsdurchfahrt Weiz
In Bezug auf die geplante Ortsdurchfahrt Weiz gab 
es in den vergangen Wochen wieder einige wich-
tige Termine, bei denen sämtliche Verhandlungen 
über das Verkehrs-, Wasser- und Eisenbahnrecht 
positiv und ohne Einsprüche abgeschlossen wer-
den konnten. Damit kann es nun Mitte Dezember 
in die Ausschreibung für den Teil 3a gehen und der 
Baubeginn mit Ende März/Anfang April ist damit 
voll im Plan. Aktuell wird gerade der zeitliche Plan 
für die Bauabschnitte sowie die Streckenführung 
während der Bauphase erstellt. Selbstverständlich 
ist es vorgesehen, dass wir Sie dann rechtzeitig 
darüber informieren. Auch wird es dazu eine In-
fobox in der Stadt geben, bei der Sie dann über das 
gesamte Bauvorhaben Infos erhalten. Wir wissen, 
dass dieses für Weiz so wichtige Projekt uns alle 
im kommenden Jahr sicherlich vor einige Heraus-
forderungen (Sperren, neue Fahrtwege etc.) stellen 
wird und dürfen dafür schon jetzt um Verständnis 
und Geduld ersuchen! 

Sicherheit 
Im Rahmen einer Aktion der Kleinen Zeitung wur-
de von der Bevölkerung auf einige Gefahrenstel-
len hingewiesen sowie Verbesserungsvorschläge 
gemacht. Auch hier waren wir nicht untätig und 
haben uns jede einzelne der genannten Stellen 
angeschaut. Teilweise können wir mit der soforti-
gen Umsetzung (z.B.: Begegnungszone Pestalozzi-
gasse) beginnen, an manchen Stellen müssen 
wir noch mit den Eigentümern sprechen. Einige 
der Punkte wie z.B. ein eigener Fahrradstreifen 
in der Europa-Allee können nicht in dieser Form 
umgesetzt werden da sie als Kombination Fuß-
gänger/Radfahrer verordnet sind – hier gilt der 
Appell an alle Radfahrer: Schrittgeschwindigkeit 
in Fußgängerzonen! Vielen Dank an alle, die sich 
hier um die Verbesserung der Verkehrssicherheit 
eingebracht haben und weiterhin einbringen 
werden! Ich möchte Ihnen allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolgreiches 
und unfallfreies neues Jahr 2016 wünschen! 

Sauberkeit ist uns allen ein wichtiges Anliegen. Un-
nötige oder möglicherweise falsch verwendete, zu 
aggressive und zu hoch dosierte Reinigungs-, Pfl ege- 
oder Waschmittel führen zu Mehrkosten, belasten 
Umwelt und Gesundheit und können möglicherweise 
zu Materialschäden führen (Bodenbeläge, etc.) ohne die 
Reinigungsergebnisse zu verbessern. Information und 
Motivation des Personals sind daher gerade in diesem 
Bereich sehr wichtig. Um sich im unübersichtlichen 
Dschungel der verschiedenen Wasch- und Reinigungs-
mittel zurechtzufi nden und aufzuzeigen, dass auf viele 
Desinfektions- und Spezialmittel verzichtet werden 
kann, organisierte das Büro für Umwelt & Mobilität für 
das Reinigungspersonal aus allen Bereichen der Stadt-
gemeinde einen Workshop über ökologisches Putzen 
mit Mag. Sandra Pappes von der Umweltberatung Wien. 
Dabei wurden verschiedenen Themen, wie z.B. ökolo-
gische Reinigung, Chemikalienkennzeichnung, fach-
gerechter Umgang mit Reinigungsmitteln, Hilfsmittel 
und deren Einsatz bei einer effi  zienten Reinigung, 
Sicherheitsmaßnahmen, Haut- und Arbeitsschutz bei 
der Reinigung aufgearbeitet. Anschließend erhielten 
die Teilnehmerinnen für die erfolgreiche Teilnahme ein 
Zertifi kat und auch schriftliche Unterlagen.

Mehr Informationen bezüglich ökologischer Reinigung 
im privaten Haushalt, aber auch in Betrieben fi nden Sie 
unter www.umwweltberatung.at/oekorein bzw. 
www.betriebe.umweltberatung.at.

Workshop ÖKO-logisch 
Reinigen

TeilnehmerInnen des Workshops hörten interessiert den Ausfüh-
rungen von Mag. Pappes von der Umweltberatung Wien zu.
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Weiz
Energie findet Stadt

WEIZ IM INTERNET:
www.weiz.at 

Gedanken zur UN-Klima-
konferenz in Paris 2015

Das Jahr 2015 war bislang ein volles Grad wärmer 
als die zweite Hälfte des 19. Jahrhunderts - also 
jene Zeit, die als „vorindustrielle Referenzperio-
de“ in der Klimawissenschaft als Basis genommen 
wird. 2015 ist auf dem Weg, das wärmste Jahr seit 
Beginn der Wetteraufzeichnungen zu werden. 
Die Meteorologen machen einerseits das Wet-
terphänomen El Niño für die neue Rekordmarke 
verantwortlich, andererseits die zunehmende 
„Verschmutzung“ der Atmosphäre mit Treib-
hausgasen. Starke El Niños haben die Meteorolo-
gen auch in der Vergangenheit registriert, aber nie 
stieg die Temperatur bis zur Ein-Grad-Schwelle - 
ein klares Zeichen für den zunehmenden Einfl uss 
des Menschen auf das Klima und das Erreichen des 
Zwei-Grad-Limits, ab dem gefährliche Störungen 
des Weltklimas auftreten können.

Jenseits einer CO2-Konzentration in der Atmo-
sphäre von 450 ppm wird die globale Oberfl ächen-
temperatur also um zwei Grad im Durchschnitt 
ansteigen und die Erderwärmung würde sich ver-
selbständigen. Dies bedeutet, dass etwa die Per-
mafrostböden aufzutauen beginnen und Millionen 
von Kubikmeter Methan, ein rund 30 Mal so star-
kes Treibhausgas wie Kohlendioxid, aus den Böden 
entweicht. Klimaschutz wäre dann fast egal: Die 
Erderwärmung würde sich verselbständigen. 

Die UN-Organisation warnt auch vor Rückkopp-
lungs-Eff ekten durch den Anstieg des CO2 in der 
Atmosphäre: Die zusätzliche Energie, die durch 
die Treibhausgase in der Atmosphäre bleibt, heizt 
die Erdoberfl äche auf und sorgt so dafür, dass 
mehr Wasser verdunstet. Warme Luft kann mehr 
Wasserdampf aufnehmen, der dann ebenfalls zum 
Treibhauseff ekt beiträgt. Ein weiterer CO2-Anstieg 
hätte also überproportional große Folgen für das 
Klimasystem.

Ein erfolgreicher internationaler Klimaschutz-
vertrag muss also den Grundstein für weitere 
Anstrengungen zur Eindämmung des Treibhaus-
eff ekts legen. Bisher haben 149 Länder, die für 

nahezu 90 % der weltweiten Treibhausgasemissi-
onen verantwortlich sind, den Vereinten Nationen 
ihre Pläne für die beabsichtigte Verringerung der 
Treibhausgas-Emissionen mitgeteilt. Die Kli-
maschutzpläne zeigen auf, auf welche Weise die 
einzelnen Länder die globalen Anstrengungen 
zur Bekämpfung des Klimawandels unterstützen 
werden und wie sie zu dem internationalen Ziel, 
zur Vermeidung gefährlicher Klimaänderungen 
um den Anstieg der Erdtemperatur auf unter 2 °C 
zu halten, beitragen werden.

Die ersten Klimaschutzbeiträge bewirken zwar 
Einiges, reichen alleine jedoch nicht aus, dieses 
Ziel zu erreichen. Das neue Übereinkommen muss 
der Welt zeigen, dass die Regierungen vereint, 
entschlossen und willens sind, den Klimawandel 
zu bekämpfen.

Die EU hat sich als erste große Wirtschaftsmacht 
das verbindliche Ziel gesetzt, die Treibhausgas-
emissionen innerhalb der EU um mindestens 40 % 
bis 2030 zu verringern. Auf dem Weltklimagipfel 
in Paris will die EU einen für alle Länder rechts-
verbindlichen, ehrgeizigen und fairen internatio-
nalen Vertrag abschließen. 

Neben der Verringerung der Treibhausgasemis-
sionen muss das neue Übereinkommen auch die 
Frage der Anpassung an die Auswirkungen des 
Klimawandels und der Mobilisierung öff entli-
cher und privater Klimafi nanzen regeln. Globale 
Ambitionen sollten regelmäßig überprüft und 
gesteigert werden, um die Welt bei der Vermeidung 
gefährlicher Klimaänderungen auf Kurs zu halten.
Hoff en wir alle, dass dieser Gipfel erfolgreich und 
mit verbindlichen Zusagen und Maßnahmenpa-
keten abgeschlossen wird!

Frohe und besinnliche Weihnachten und eine 
wunderschöne Zeit mit ihrer Familie 
wünscht Ihnen 

Barbara Kulmer
Referentin

für Umwelt und Energie

VERKEHR / UMWELT 
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Alles hat ein Ende…

Bitte entfernen Sie unbedingt alle Metallteile oder 
Fremdkörper wie z.B. Sternspritzer, Kerzenhalterun-
gen, Lametta, Metallhaken, Engelshaar und derglei-
chen, da die Bäume sonst nicht gehäckselt werden 
können.

Die Abholung der Christbäume erfolgt kostenlos von 
folgenden Christbaum-Sammelplätzen:

I. Bezirk:
Hauptplatz: bei den Kastanienbäumen
ARBÖ: Parkplatz
Göttelsbergweg: Altstoff sammelstelle
Hofstatt: Wiese vor Kindergarten
Waldgasse: Altstoff sammelstelle
Marburgerstraße/Draxlerhof: Altstoff sammelstelle
Mühlgasse: Altstoff sammelstelle
Radmannsdorfgasse: gegenüber Sparkasse

II. Bezirk:
Birkfelder Straße: Rudlpark
Europa-Allee: Schulpark
Pestalozzigasse: bei Acker
Franz-Bruckner-Gasse: Kinderspielplatz
Goethegasse: Ecke Brunnfeldgasse
Dr.-K.-Widdmann-Str.: Sammelstelle vor Stadion
Dr.-K.-Widdmann-Str.: Parkplatz Schwimmbad
Schillerstraße: Daibler-Park
Ecke Feldlweg/Off enburgergasse
Birkfelder Straße: Parkplatz gegenüber WEZ
Weizbergstraße: Parkplatz gegenüber Hochbehälter
Weizbergstraße: Abfallsammelplatz neue Kohlbacher-
siedlung

Werfen Sie den Christbaum nach dem Weih-
nachtsfest nicht achtlos zum Abfall. Der 

ausgediente Baum ist kompostierbar und 
das Holz kann als Brennstoff  verwendet 
werden.

Deshalb bietet die Stadt Weiz auch heuer 
wieder das Häckseln der Christbäume an.

III. Bezirk:
Alfons-Petzold-Gasse: Bau- u. Wirtschaftshof
Franz-Pichler-Str.: vis-à-vis Innovationszentrum
Kreuzung Andelbergg./Karl-Schönherr-Gasse
Freiligrathgasse: Kreuzung Hans-Gruber-Gasse
Heinrich-Heine-G.: Wiese neben ehem. Witwenheim
Wegscheide: bei Kameradschaftsbund
Wegscheide: Neue Kohlbachersiedlung, neben Streu-
gutbehälter
Hofmühlgasse: neben Altstoff sammelstelle
Kreuzung Anton-Lanner-Gasse/Am Bahndamm
Schubertgasse/Kreuzung A.-Siuschegg-Gasse
Bahnhofstraße: gegenüber Fußgängerbrücke
Schnitzlerg.: neben öff entlicher Altstoff sammelstelle

IV. Bezirk:
Fuchsgrabengasse: neben Altstoff sammelstelle
Südtiroler-Siedlung: Park
Marburgerstr. 75: bei Müllsammelstelle
Brentengasse: Müllsammelstelle Hans-Ritz-Weg
Götzenbichlweg: neben Altstoff sammelstelle
Volpesiedlung: bei Sammelstelle
Ende Ziegelgasse/Anfang J.-Hymelgasse
Flurgasse/Kreuzung J.-Fux-Gasse: Wiese
Flurgasse vor Sonnensiedlung: Altstoff sammelstelle
Marburgerstraße: Kreuzung Schießstattweg
Raabgasse: ehem. Grundstück Seemann
Kreuzung Auf der Höhe/Raabgasse
Leutholdgasse: neben Altstoff sammelstelle
Wiesengasse: bei Altstoff sammelstelle
In der Erlach: Eingang Kinderspielplatz

Ortsteil Krottendorf:
Sportplatz: Parkplatz Sportplatzgasse
Krottendorfer Hauptstr: gegenüber Josef Hutter bei 
Plakatwand
Kreuzung Hartstr./Elin-Süd-Straße: Wiese Kickenweiz
Preding, Regerstätten:
Parkplatz Tennisplatz: neben Altstoff sammelstelle
Moarweg: neben Altstoff sammelstelle
Lahnstraße: Acker gegenüber Hörzer, Karl Reisinger 
Farcha: Acker gegenüber Erich Rosenauer
Büchl: Altstoff sammelzentrum: Strauchschnittplatz
Bürgerstraße: neben Löschwasserbecken
Nöstl: Nöstlstraße: neben Kühlhaus
Unteraichen, Waltendorf:
Altstoff sammelzentrum: Strauchschnittplatz

Die Sammelplätze werden mit einer Tafel 
„Sammelstelle Christbäume“ gekennzeichnet.

STADTBEZIRK ABHOLUNG

I. u. II. Bezirk Di., 12.1.2016

III. u. IV. Bezirk Mi., 13.1.2016

Ortsteil Krottendorf Do., 14.1.2016
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Palmöl: weder gesund 
noch ökologisch!

Orang Utans – diesen Tieren wird systematisch durch Abholzen 
für Palmölplantagen der Lebensraum genommen.

Ob Lebensmittel, Putzmittel oder Kosmetikartikel - in 
vielen industriell erzeugten Waren steckt Palmöl drin 
und damit auch ein Stück Regenwald. Palmöl ist preis-
wert und vielseitig einsetzbar. Man fi ndet es in Fertig-
gerichten, konventionell gefertigten Lebensmitteln, 
aber auch in Bio-Lebensmitteln sowie in Kosmetikarti-
keln oder in Reinigungsmitteln. Für dieses „praktische 
Produkt“ wird Regenwald gerodet – allein in Indonesien 
ist die Fläche der Ölpalmenplantagen mit 9 Mio. ha 
schon größer als Österreich. 

Ein wichtiger Aspekt, der allerdings noch zu wenig 
Beachtung findet: Palmöl sollte schon aus ernäh-
rungspsychologischer Sicht vom Speiseplan gestrichen 
werden, denn es ist reich an gesättigten Fettsäuren und 
diese wirken negativ auf den Blutcholesterinspiegel. 
Ersatz gibt es, doch es macht wenig Sinn, Palmfett 
durch andere tropische Fette wie Kokosfett oder Sojaöl 
zu ersetzen. Ölpalmen haben im Flächenvergleich eine 
höhere Ausbeute als Sojapfl anzen oder Kokospalmen, 
diese würden noch mehr Regenwaldfl äche brauchen 
und somit den Klimawandel noch stärker ankurbeln.

Ratsamer ist es, auf Produkte umzusteigen, die Raps- 
oder Sonnenblumenöl enthalten. Wichtig ist, dass das 
Öl nachhaltig produziert wird. Mittlerweile gibt es auch 
biologisch und nachhaltig produziertes Palmöl. Doch 
auch dafür muss Regenwald weichen. Hier sind also wir 
als KonsumentInnen gefragt, den Konsum an palmöl-
haltigen Waren zu reduzieren. 

Infos über Palmöl: www.umweltberatung.at/lebens-
mittellexikon

Unter dem Titel „Pfl ege zu Hause“ wird der Sozialbeirat 
der Stadt Weiz und die Gesunde Gemeinde Weiz künf-
tig weitere Infoabende organisieren. Zuletzt war DGKS 
Andrea Zangenfeind (2.v.l.) zu Gast. Sie berichtete 
über die Arbeit des mobilen Palliativteams und über 
klassische aber auch komplementäre Methoden zur 
Schmerzbehandlung.

Pfl ege-Info-Abend
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Walter Neuhold
Referent

für Wohnen

Müll richtig trennen 
bzw. entsorgen

Die Stadtgemeinde Weiz hat in der letzten Zeit bei 
Kontrollen der Restmüllcontainer bei Siedlungs-
häusern vermehrt festgestellt, dass die Trennung 
des Abfalls nicht sorgfältig durchgeführt wird: 
Biomüll, Altpapier, Glas, Dosen, Verpackungsma-
terial etc. waren im Restmüll zu fi nden.
 
Für die Sammlung dieser Fraktionen sind die 
entsprechenden Container bei Ihrem Haus auf-
gestellt. Diese Fraktionen können Sie aber auch 
im Alt- und Problemstoff sammelzentrum beim 
Bau- und Wirtschaftshof Weiz zu nachstehenden 
Öff nungszeiten abgeben. 

Öff nungszeiten: 
Mo-Do.: 7-12 Uhr, 12.30-16 Uhr 
Fr.:         7-12 Uhr, 12.30-15 Uhr

Ich möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass 
das Steiermärkische Abfallwirtschaftsgesetz 2004 
die getrennte Sammlung des Abfalls vorschreibt 
und daher diese Materialien nicht in der Restmüll-
tonne enthalten sein dürfen. 

Ein weiterer wichtiger Punkt ist, dass die Ver-
rechnung der Müllgebühren in der Stadtgemeinde 
verursachergerecht erfolgt, d.h. je öfter Ihr Rest-
müllcontainer entleert werden muss oder je mehr 
Volumen Sie benötigen desto teurer wird die Ent-
sorgung. Daher ersuche ich Sie, in Ihrem eigenen 
Interesse aber auch im Interesse aller Mitbewoh-
ner, in den Restmüllcontainer nur Restmüll einzu-
bringen. Für die anderen Fraktionen benutzen Sie 
bitte die dafür aufgestellten Container.

Weiters möchte ich Sie bitten, für die Sammlung 
der Bioabfälle die Sammelsäcke aus Maisstärke 
zu verwenden. Diese sind u.a. im Alt- und Pro-
blemstoff sammelzentrum gegen einen kleinen 
Kostenbeitrag beziehbar. Sie können aber auch 
Papiersäcke oder Zeitungspapier verwenden. Für 
eine Terminvereinbarung erreichen sie mich unter 
folgender Telefonnummer: 03172/2869-608.

Meine nächsten Sprechstunden fi nden am 13.1., 
27.1., 10.2. und am 24.2.2016 jeweils von 10 bis 12 
Uhr im Rathaus der Stadtgemeinde Weiz statt.

Zuhause alt werden, ein weitgehend selbstbestimmtes 
Leben führen können, auch wenn Unterstützung und 
Pfl ege notwendig werden, dies wünschen wir uns alle. 
Die Mitarbeiterinnen der Mobilen Dienste Volkshilfe 
Weiz mit den Diplomkrankenschwestern der Stadtge-
meinde Weiz betreuen und pfl egen alte Menschen zu 
Hause in ihrer gewohnten Umgebung.

Wir danken allen Gemeindevertetern, den ÄrztInnen, 
der Lebenshilfe, den ehrenamtlichen MitarbeiterInnen 
und allen Gemeindebürgerinnen und –bürgern für die 
gute Zusammenarbeit und wünschen ein frohes Weih-
nachtsfest und alles Gute für das neue Jahr.

Volkshilfe SOZ Weiz, Waldsiedlung 4, Weiz
Sie erreichen uns Mo. – Fr. 8 – 13 Uhr unter 
Tel. 03172/44 888-41, Fax: DW -44.

Anzeige
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Mag. Michaela Bauer
Referentin

für Soziales und Gesundheit

Wir würden uns freuen, hier noch Verstärkung zu 
bekommen! Ein Teil meiner Arbeit besteht auch 
darin, regelmäßig an verschiedenen Veranstal-
tungen und Treff en, wie z.B. beim Seniorenbeirat 
oder bei Vernetzungstreff en der sozialen Hilfs- 
und Betreuungseinrichtungen teilzunehmen, um 
Kontakt zu halten und für Fragen zur Verfügung 
zu stehen. Über Weiz Präsent werde ich sie gerne 
regelmäßig über Neuerungen, Veranstaltungen 
und Angebote informieren.

Ich freue mich auf die Aufgaben und Arbeiten als 
Sozial- und Gesundheitsreferentin und danke 
Ihnen schon jetzt für die Unterstützung bei dieser 
sehr verantwortungsvollen Tätigkeit.

Neue Sozialreferentin

Seit Juni dieses Jahres bin ich im Weizer Gemein-
derat als Referentin für den Bereich Soziales 
und Gesundheit zuständig. Ich möchte an dieser 
Stelle mich und meine Ideen und Vorhaben kurz 
vorstellen.

Seit meinem Geburtsjahr 1967 lebe ich in Weiz, bin 
verheiratet, Mutter von zwei Töchtern und genieße 
mein „Oma-Sein“. Nach der Matura am Weizer 
Gymnasium folgte meine Ausbildung zur diplo-
mierten Säuglings- und Kinderkrankenschwester 
in Graz. Einige Jahre später absolvierte ich an der 
Universität das Pädagogikstudium. Berufl ich war 
ich zehn Jahre im LKH Weiz beschäftigt und pa-
rallel dazu auch in der Ausbildung der Pfl egehilfe 
tätig. Seit dem Jahr 2010 bin ich nun mit der Haus-
leitung des Seniorenzentrums der Volkshilfe Weiz 
betraut. All meine bisherigen Ausbildungs- und 
Berufsjahre war ich also im Sozial- und Gesund-
heitsbereich tätig, wohl mit ein Grund, warum 
mich Bürgermeister Eggenreich ersucht hat, die-
ses Referat zu übernehmen.

Was ist nun in den letzten sechs Monaten im 
Sozial- und Gesundheitsreferat passiert? Die 
konkreten Zuständigkeiten und Erwartungen 
wurden abgeklärt, es gab zahlreiche Gespräche 
und Kontakte. Mit Gerhard Ziegler vom Sozial- 
und Gesundheitsmanagement Weiz (SGM Weiz) 
wurde eine Vereinbarung getroff en, wie hier die 
Zusammenarbeit aussehen kann und wie das SGM 
Weiz auch die Arbeit des Sozial- und Gesundheits-
referates in Zukunft unterstützen wird.

Da der Sozialbereich sehr umfassend, vielfältig 
und herausfordernd ist, habe ich im Herbst einen 
Sozialbeirat einberufen, der sich 2-3 Mal im Jahr 
treff en wird, um gemeinsam an relevanten The-
men zu arbeiten. Ziel ist eine stetige Verbesserung 
des Angebots im Sozial- und Gesundheitsbereich. 
Aus diesem neu gegründeten Sozialbeirat haben 
sich bislang drei Arbeitsgruppen formiert: „AG 
Wohnen“, „AG Freiwilligenarbeit“, „AG Gesunde 
Gemeinde“. Wer Interesse hat, in einer dieser 
Arbeitsgruppen mitzuwirken, kann sich gern per 
Mail unter michaela.bauer@gr.weiz.at melden. 

WEIZ
Florianigasse

Tel. 03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at

 Eigentum
 2, 3 oder 4 Zimmer 
 (52-99 m²)

 Fußbodenheizung
 Terrasse mit Garten oder 
 Balkon bzw. Dachterrasse

Wohnungen vonWohnungen vonWohnungen von
HWB: ≤ 36 kWh/m²a

Anzeige
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Nach dem Auftakt von „Weiz is(s)t gesund“ am 19.11. 
vor ca. 100 InteressentInnen im Europasaal rückt für 
alle Beteiligten der Event „Weiz fastet“ in den Fokus.

Unter dem Motto „Erwecke den Frühling in dir“ wird 
es von 5. bis 11. März 2016 für alle Gesundheits-Inter-
essierten die einzigartige Möglichkeit geben, in einer 
großen und motivierten Gruppe unter ärztlicher An-
leitung zu fasten. Die medizinische Leitung übernimmt 
das Unternehmen NutriTeam aus Graz mit der Ärztin 
Dr. Lulit Christa Schatz und dem Ernährungsthera-
peuten DI Mabon R. Negovec. NutriTeam ist seit 2010 
die Top-Adresse in der Steiermark für professionell 
angeleitetes Heilfasten mit ärztlich-diätologischem 
Hintergrund.
Die Bioinsel Rosenberger wird alle Teilnehmer während 
der siebentägigen Fastenwoche mit frisch gepressten 
Biosäften und Gemüsebrühen versorgen. Die Paracel-
sus-Apotheke kümmert sich um die Versorgung mit den 
notwendigen Fastenutensilien und steht den Fastenden 
während der gesamten Fastenaktion mit Blutdruck-
messungen, Gewichtskontrolle und Blutzuckermes-
sungen zur Seite. Initiiert wird die groß angelegte Fas-
teninitiative vom Sportreferat der Stadt Weiz. Ziel der 
Aktion ist es, mit den Menschen in und um Weiz, einen 
großen Schritt in Richtung nachhaltiger Gesundheit 
und Ernährungsbewusstsein zu setzen. 

Weiz is(s)t gesund

Als eine von 14 heimischen gemeinnützigen Unter-
nehmen im arbeitsmarktpolitischen Bereich erhielten 
am 18. November in Wien die DLG Weiz das „Gütesiegel 
für Soziale Unternehmen“. Das Gütesiegel des Bundes-
dachverbands für Soziale Unternehmen (bdv austria) 
steht für die Einhaltung sozialer, organisatorischer und 
wirtschaftlicher Qualitätsstandards bei der Integration 
langzeitbeschäftigungsloser Menschen ins Erwerbsle-
ben. 
„Sie sind alle hier, weil Sie sich der Qualitätsprüfung 
gestellt haben und erfolgreich waren“, begrüßte Manu-
ela Vollmann, Vorstandsvorsitzende des Bundesdach-
verbandes für Soziale Unternehmen, die Anwesenden. 
Sozialminister Rudolf Hundstorfer bedankte sich in 
seiner Rede bei den zertifi zierten sozialen, arbeitsm-
arktintegrativen Unternehmen „…fürs Mitmachen und 
fürs Beibehalten der Qualität“. 

Die DLG Weiz stellt eine wichtige Schnittstelle zwi-
schen arbeitssuchenden Menschen und dem Arbeits-
markt in der Weiz und der Region dar. Die angebotenen 
Dienstleistungen erstrecken sich vom Reinigungs-, 
Bügel- Näh- und Änderungsservice über den Sozialen 
Hilfsdienst mit Essenszustell-, Garten- und Grünraum-
service bis hin zur gemeinnützigen Personalvermitt-
lung und -überlassung. DLG-Geschäftsführerin Petra 
Pieber betont, dass das Gütesiegel einen ganzheitlichen 
Blick auf das Unternehmen biete, nachhaltig und ziel-
gerichtet auf die Gestaltung von Abläufen wirke und 
somit die Qualität der organisatorischen Leistungen in 
den Mittelpunkt stelle. Besonders hob sie das Engage-
ment des Teams der DLG während der Vorbereitungs-
phase hervor, um diese Zertifi zierung zu erlangen. 
Diese Auszeichnung trage wesentlich zur positiven 
Imagebildung des Unternehmens bei.

DLG Weiz macht 
„ausgezeichnete“ Arbeit

Foto: bdv austria, Anna Rauchenberger
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Mit der 165. Arbeitssitzung und zugleich der letz-
ten in diesem Jahr hat Margarete Schöberl am 16. 
November wunschgemäß ihre aktive Tätigkeit im 
Seniorenbeirat der Stadtgemeinde Weiz beendet. 
Sie gehörte dem Beirat seit seiner Gründung 1994 
an. Josef Kornberger, der Vorsitzende des Senio-
renbeirates, würdigte im Rahmen seiner Dankes-
worte vor allem ihr Engagement als Begleitperson 
der Friedhofsfahrten und wünschte weiterhin 
viel Gesundheit und Freude mit ihren vielseitigen 
Hobbys. Gemeinsam mit Bürgermeister Erwin 
Eggenreich überreichte er als kleines Dankeschön 
einen Blumenstrauß. Anstelle von Grete Schöberl 
wurde Traude Vidrich als neues Mitglied in den Se-
niorenbeirat aufgenommen. Ida Pfeifer und Sepp 
Pangerl wurde ebenfalls zu ihren „besonderen“ 
Geburtstagen gratuliert.

(v.li.n.re.) Sozialreferentin Mag. Michaela Bauer, Bgm. 
Erwin Eggenreich, Ida Pfei� er, Margarete Schöberl, Vorsit-
zender Josef Kornberger, Sepp Pangerl, Johann Reisinger 
und Ludwig Jaritz.

Aktuelles aus dem 
Seniorenbeirat 

Josef Kornberger
Vorsitzender

des Seniorenbeirates

Sprechstunde des Seniorenbeirats:
Mo. 4.1.2016, 9 – 10 Uhr
Besprechungsraum, Rathaus, 2. Stock

Foto: Wild

Abfahrt Station von 
13.00 1 Gleisdorfer Straße – Shell Tankstelle
13.02 2 Anzengruberg. – Kreuzung Wieseng.
13.04 3 Raabgasse – Fa. Mautner
13.06 4 Marburger Straße – Café Joker
13.07 5 Marburger Straße – Bäckerei Holper
13.08 6 Südtiroler Siedlung – Kaufhaus Pfeff er
13.12 7 Fuchsgrabeng. – Bezirkspensionistenheim
13.15 8 Göttelsberg – GH Giesinger
13.17 9 Mortantsch - Gemeindeamt
13.19 10 Kreuzung Göttelsberg Au
13.21 11 Waldsiedlung – Pfl egezentrum Weiz
13.25 12 Hofstattg. – Kreuzung Ludwig-Schlacher-G.
13.27 13 Hauptplatz – vis-à-vis Taxistand
13.29 14 Marburger Straße – Ärztezentrum A-Z
13.30 15 Bahnhofstraße – Hotel Hammer
13.34 16 F.-Pichler-Str. – Haupteingang Volkshaus
13.35 17 Straußgasse – Garagen
13.37 18 Straußg. – Kreuzung Anton-Lanner-Gasse
13.38 19 Hanuschgasse – Telefonzelle
13.40 20 Weizbergstraße – Friedhof

Wie jedes Jahr organisiert der Seniorenbeirat am Hei-
ligen Abend Fahrten zu den Friedhöfen am Weizberg. 

Friedhofsfahrten 
am 24.12.2015

Die Mitglieder des Seniorenbeirates der Stadtgemeinde 
Weiz entbieten allen WeizerInnen und NachbarInnen 
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest verbunden 
mit den besten Wünschen für ein gesundes und erfolg-
reiches neues Jahr!

Bei der Rückfahrt um 14.30 Uhr werden die Haltestellen 
in umgekehrter Reihenfolge angefahren.
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Laternenfest der 
Generationen 

Wenn aus Buchstaben 
Geschichten werden ... 

Am 11. November 2015 machten sich viele kleine und 
große Mitglieder des Eltern-Kind-Zentrums Weiz mit 
ihren selbstgebastelten Laternen gemeinsam auf den 
Weg zum Bezirkspfl egeheim Weiz. 

Dort wurden die Kleinkinder und ihre Begleitpersonen 
schon von zahlreichen Bewohnern erwartet. Bereits 
zum 3. Mal feierte das EKiZ Weiz gemeinsam mit dem 
Bezirkspfl egeheim das Laternenfest zum Martinstag. 

Nach dem schönen Einzug aller Kinder wurde das 
Martinsgedicht vorgetragen und gemeinsam Laternen-
Lieder gesungen. Im Gedenken an den Heiligen Martin 
teilten die Kinder Mandarinen an die Bewohner aus. 
Zum Abschluss hatte das Team des Pfl egeheims für die 
Kinder Saft und Kuchen vorbereitet und so konnten alle 
das Fest mit einer gemütlichen Jause ausklingen lassen.

…dann treff en sich Volksschul-und Kindergarten-
kinder zum gemeinsamen Lese-Spaß.

Eine große Überraschung für die Kinder des Städtischen 
Kindergartens Hofstatt hatten die SchülerInnen der 
3b-Klasse der VS Weizberg, als sie mit einem großen 
Sack Bilderbücher vor der Kindergartentüre standen. 
In kleinen Gruppen fanden sich Schul-und Kindergar-
tenkinder zusammen um gemeinsam in den Bücher zu 
schnuppern. Durch die Vernetzung von Schul- und Kin-
dergartenkindern gelingt es, dass die Schüler ihr Können 
erproben dürfen und sich als „Lehrende“ erleben. Der 
Kontakt mit Schülern und der Lehrerin hilft den Klei-
neren den Übertritt in die Schule leichter zu meistern. 
Die Hofstatt-Kindergartenkinder bedanken sich recht 
herzlich bei der Volksschule Weizberg und  der Klasse von 
Silvia Montenari für den gelungenen Vormittag.

Heizkostenzuschuss der 
Stadtgemeinde Weiz

Vom 18.1. bis 29.4.2016 kann der Heizkostenzuschuss 
der Stadtgemeinde Weiz für die Heizperiode 2015/16 
im Sozialbüro-Bürgerbüro, Hauptplatz 7, beantragt 
werden. Die Förderung in Form einer Einmalzahlung 
beträgt € 50,- für alle Heizungsarten.

Der/Die AntragstellerIn muss seinen/ihren Haupt-
wohnsitz zumindest seit 1.10.2015 in Weiz haben. Zum 

Zeitpunkt der Auszahlung muss der Hauptwohnsitz in 
Weiz aufrecht sein. Pro Haushalt kann ein Ansuchen 
gestellt werden. 

Einkommensgrenzen:
Ein-Personen-Haushalt € 1.018,-
Ehepaare/ Haushaltsgemeinschaften    € 1.526,-
Alleinerzieher € 1.018,-
Erhöhung für jedes Familienbeihilfe 
beziehendes und im Haushalt lebende Kind € 157,50

Bei der Beantragung sind die gültigen Gehalts-, Pensi-
ons- oder sonstigen Einkommensbestätigungen  (No-
vember oder Dezember 2015) vorzulegen.
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Mo. – Do. 8 – 11 Uhr, Do. 14 – 17 Uhr
EKiZ-Büro von 21.12.15 – 8.1.16 
geschlossen!

Anmeldungen: 
EKiZ-Büro (Tel. 03172/44 606 oder 
0664/9440 142) www.ekiz-weiz.at

Öff nungszeiten:

EKiZ-Veranstaltungen 
Dezember 2015 / Jänner 2016

Für Schwangere
• nach Vereinbarung: Geburtsvorbereitende Akupunktur/

Moxibutation
• Sa. 16.1., 9 – 16 Uhr: Geburtsvorbereitung für Mehrge-

bärende
• Sa. 23.1., 9 – 11.30 Uhr: Still- und Babypfl ege Workshop

Rund ums Baby
• Mo. – Do. 8 – 11 Uhr, Do. 14 – 17 Uhr: Abwiegen von Babys 

und Kleinkindern
• Babytragetuchverleih u. -beratung: jederzeit nach te-

lefonischer Vereinbarung
• nach Vereinbarung: Hausbesuche bei Fragen „Rund ums 

Baby“ – Stillberatung zu Hause
• Mi. 13.1., 27.1., 15 – 16.30 Uhr: Babygruppe (0-1,5 Jahre)
• Fr. 22.1., 14 – 15.30 Uhr: Babymassage, 2EH

Für Kinder
• Jeden Mo., Mi. im Dez. 2015 u. jeden Do., 9 – 10.30 Uhr: 

Stöpseltreff en für Kinder von 1 – 3 Jahren (Anita Aigner)
• Jeden Di., 9 – 10.30 Uhr: Stöpseltreff en für Kinder von 

1 – 3 Jahren (Yvonne Friesenbichler)
• Fr. 8.1. u. Mi. 13.1., 9 – 11.30 Uhr: Kindergruppe 
 „Die Maxis“, jeweils 6 EH
• Fr. 11.12., 15 – 17.30 Uhr: Advent-Kreativ-Workshop
• Sa. 30.1., 8.30 – 10.30 Uhr: Papa-Kind-Frühstückstreff en

Für Frauen
• ab Mi. 13.1.16, 18.30 – 19.20 Uhr: Rückenbildungsgym-

nastik
• ab Mi. 13.1.16, 19.30 – 20.20 Uhr: Mama, stärke deine 

Mitte
• ab Do. 14.1.16, 17 – 18 Uhr: Schwangerschaftsgymnastik

Vorträge/Fortbildung
• Do. 10.12., 15 – 16.30 Uhr: Vortrag: Kinderwickel und 

traditionelle Hausmittel (Sonja Weiß)
• Di. 19.1.16, 19 – 21 Uhr: Erste Hilfe bei Notfällen mit 

Kindern, 2 EH
• Do. 21.1.16, 19 Uhr: Vortrag: „Klapperstorch im Anfl ug“

Am 25.11.2015 fand die konstituierende Sitzung des 
neuen Jugendgemeinderats der Kleinregion Weiz, kurz 
JGR genannt, im Rathaus statt. Bürgermeister Erwin 
Eggenreich begrüßte die Jugendlichen und führte sie in 
ihr neues Amt ein.

Die JugendgemeinderätInnen verstehen sich als Ver-
treterInnen der Jugendlichen aus der Kleinregion Weiz 
(Gutenberg-Stenzengreith, Mitterdorf/Raab, Mor-
tantsch, Naas, St. Ruprecht, Thannhausen, Weiz). Die 
Amtsperiode des Jugendgemeinderats beträgt zwei 
Jahre. Die Jugendlichen, SchülerInnen und Lehrlinge, 
die in diesem Gremium mitwirken, sind im Alter von 
14 – 21 Jahren. 

Die Aufgaben des Jugendgemeinderates bestehen darin, 
sich an jugendrelevanten Diskussionen zu beteiligen, 
Konzepte, Projekte und Vorschläge zu erarbeiten und 
einzubringen.

Dem Jugendgemeinderat der Kleinregion Weiz gehören 
in der Amtsperiode von 2015 – 2017 folgende Mitglieder 
an:
Shefket Alija, Abi Ciornea, Darius Durbalau, Marlies 
Ehrenpaar, David Graf, Tim Habe, Gentiana Hasani, 
Kevin Höfl er, Andreas Ilas, Patrick Ilas, Dominik Lammer,
Denis Lup, Julian Macher, Adriana Manta, Emir Mustafi , 
David Neuhold, Alexandru Petreus, Tamara Polt, Lisa 
Marie Rechberger, Muhammed Sanli, Noah Seier, David 
Ticosi, Kevin Reithofer und Flavius Romak.

Neuer Jugendgemeinderat 
der Kleinregion Weiz

Foto: Wild
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Mit den erfolgreichen Stücken „Moby Dick“ und „Hei-
raten“ haben es im Rahmen von „Startblock 100 Tage 
im Schauspielhaus & Friends“ gleich zwei Produktionen 
der Theaterfabrik Weiz in Schauspielhaus geschaff t. 

„Heiraten“
Es spielen: Nora Köhler, Mirijam Raith, Linda Walch, 
Bernhard Kogler-Sobl, Bernhard Eisner, Antonia 
Strempfl , Christoph Hasenleitner, Hannes Almer, Vera 
Kopfauf; Regie: maiercarli

Man hört: Die Jugend wird immer konservativer. Hei-
raten, effi  zient studieren, Geld verdienen, Kinder krie-
gen. Sie zieht sich zurück aus der Zivilgesellschaft in 
das häusliche Privatleben: durchaus mit den Freunden 
Spieleabende durchführen, gemeinsam in Kroatien 
urlauben und gemeinsam kochen nach Rezepten aus 
dem Billa Gusto – besonders in einer Zeit, in der die 
Welt unübersichtlicher und bedrohlicher empfunden 
wird ist das Zurückziehen in die eigenen vier Wände 
eine mögliche Antwort.
„Im Stück werden Statistiken über die Jugend von heute 
bemüht. Es wird aber auch anschaulich gezeigt, welchen 
Herausforderungen sich die heutige Jugend stellen muss. Der 
lange Schlussapplaus der vorwiegend jungen Theaterbesu-
cher sprach für sich, genau wie die spontanen Beurteilungen 
einiger Besucher: von „so cool!“ bis „voll super!“ Dafür sorgten 
die Darsteller aus der Region.“         Herwig Heran

„Moby Dick“
ausgezeichnet mit dem „STELLA Preis 2014“ für in der 
Kategorie „Heraussragende Produktion für Jugendliche“
Es spielen: Clara Berger, Anna Fallmann, Moritz Ost-
anek, Antonia Strassegger, David Valentek; Regie: Bea 
Dermond & Clemens Zabini

Was denkt ein Wal mit seinem viel zu großen Gehirn? 
Und was denken eigentlich die Menschen? Verführt 

Theaterfabrik Weiz fährt in die Landeshauptstadt

der Verführer? Und was opfern die Opfer? Alles Böse 
schien dem irrsinnigen Ahab in Moby Dick sichtbar ver-
körpert und leibhaftig angreifbar und meine gierigen 
Ohren lauschten der Geschichte jenes mörderischen 
Ungeheuers, dem ich und alle anderen Rache und Tod 
geschworen hatten. 
Eine moderne Auseinandersetzung mit diesem Stück 
Weltliteratur, eine Geschichte über Radikalisierung, 
Ausgrenzung, Sinnsuche, Feindbilder und Wahnsinn. 
Eine Geschichte, die gerade in der heutigen Zeit mit 
den aktuellen Herausforderungen sehr bedeutsam ist.
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Die Firmen und  Betriebe im Bezirk Weiz wollen und 
brauchen gute Lehrlinge, um die Arbeitsplätze mit ein-
heimischen FacharbeiterInnen zu besetzen.

In Medien und auf Messen wird für handwerkliche 
Berufe geworben. Die duale Ausbildung in Österreich 
braucht Nachwuchs, Industrie und Gewerbebetriebe su-
chen junge Menschen, die sich für praktische Berufe in-
teressieren, die grundlegende Kenntnisse im Rechnen, 
Schreiben und sinnerfassendem Lesen mitbringen. 
Gleichzeitig sind die positive Einstellung zur Leistung 
und das gute Benehmen wichtige Voraussetzung für 
die Eignung zum Lehrling. Der PTS gelingt es, jedem 
Schüler, der einsatzwillig, fl eißig und höfl ich ist, einen 
Lehrplatz zu vermitteln.

Poly-SchülerInnen sind 
die Fachkräfte von morgen

Die Polytechnische Schule Weiz legt größten Wert 
auf Vermittlung und Einforderung dieser Basics und 
bemüht sich, die SchülerInnen auf die Lehre und ihre 
Anforderungen gut vorzubereiten. Der Herbst steht im 
Zeichen der Praxis und Leistung. Nach drei  Experten-
beratungstagen, einem Sicherheitstag der AUVA und 
neun berufspraktischen Tagen wird nun im Schulalltag 
intensiv auf die Anforderungen im Lehrberuf und der 
Berufsschule vorbereitet. Außerdem wird den Schü-
lerInnen die Scheu vor der Vorstellung bei den Firmen 
genommen, Bewerbungsunterlagen werden erstellt und 
Vorstellungstrainings durchgeführt.

Ohne die gleichzeitige Mithilfe vom Elternhaus und 
Vorarbeiten in den Neuen Mittelschulen ist ein Jobfi t-
machen nicht möglich, darum ist die richtige Informa-
tion der SchülerInnen und der Eltern entscheidend für 
den interessanten Weg in die praktische Berufswelt.

Die PTS Weiz veranstaltet dazu am Mittwoch, dem 
20.1.2016 einen Tag der off enen Tür mit viel Informati-
on für den Weg in die Lehre -  Komm vorbei!
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Kinder im Alter von 9 – 12 Jahren lernen in diesem von 
Florian Ascher geleiteten Workshop verschiedenste 
Elemente aus der Sportart Parkour.

Parkour ist eine Fortbewegungsart, deren Ziel es ist, 
Hindernisse nur mit den Fähigkeiten des eigenen Kör-
pers durch Kombination verschiedener Bewegungen so 
effi  zient wie möglich zu überwinden. Bewegungsfl uss 
und -kontrolle stehen dabei im Vordergrund. Parkour 
wird deshalb auch als „Kunst der effi  zienten Fortbe-
wegung“ bezeichnet.

Ziel des Workshops ist es, die Grundlagen des Parkour 
zu erlernen und athletische Fähigkeiten mit Mut zu 
verbinden.

Termin: Di, 26. Jänner 2016 von 16-30 bis 18 Uhr
Zielgruppe: Kinder von 9 bis 12 Jahre
Ort: Sporthalle Off enburgergasse, 8160 Weiz

Wir bitten um Anmeldung, da die TeilnehmerInnenzahl 
beschränkt ist. Die Teilnahme am Kurs ist kostenlos. 
Mitzubringen: Turnkleidung, Getränk, Sportschuhe

Anmeldung und Information persönlich im Jugend-
haus, telefonisch unter 03172/2319-850 oder per Mail an 
jugendhaus@area52.weiz.at.

Parkour-Workshop 
für Kinder 

Beim jobday gewonnen

Foto: Gütl

Foto: Ziegler

Auch heuer waren wieder hunderte Besucher aus der 
ganzen Region beim jobday, dem großen Infotag für 
Lehre, Beruf und Karriere im Weizer Kunsthaus. Wie 
schon in den vergangenen Jahren gab es wieder ein 
großes Gewinnspiel – und hier eine sehr glückliche 
Gewinnerin. Sie kommt aus Weiz, besucht die NMS-
Musik und heißt Celina Moser. Die Vertreter von IBI 
Weiz und von Sound & Vision überreichten ihr kürzlich 
den Hauptpreis, einen Full HD Fernseher von LG.

Der Termin für den jobday 2016 steht übrigens auch 
schon fest und damit die nächste Chance auf beste 
Information und Beratung in Sachen Lehrausbildung – 
und auf den nächsten Preis beim jobday-Gewinnspiel. 
Zum Vormerken: jobday 16 am Do., 6.10.2016 von 8 bis 
13 Uhr im Kunsthaus Weiz.

Weiz
Energie findet Stadt

WEIZ IM INTERNET:
www.weiz.at 
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Der Zeitpunkt der Entscheidung für alle Volksschulkin-
der und deren Eltern über die weitere Schullaufbahn 
nach der 4. Klasse der Volksschule rückt näher. Wis-
sen Sie schon, welche Schule Ihr Kind besuchen wird? 
Weiß es Ihr Kind?

Es ist eine sehr schwierige Entscheidung, aber diese 
können nur Sie für und mit Ihrem Kind treff en. Vieles 
gilt es dabei zu berücksichtigen und zu bedenken, doch 
wir können Sie dabei unterstützen.

Besuchen Sie doch am Samstag, dem 30. Jänner 2016 
von 8.30 – 12 Uhr den Tag der off enen Tür an der Neuen 
Mittelschule III Weiz, um sich über das breite Angebot 
unserer Schule zu informieren. In einzelnen Stationen 
erfahren Sie Details über unsere Ausbildungsschwer-
punkte „Sprachen & Informatik“ und „Natur & Technik“:
• Naturwissenschaftliches Experimentieren, Ökologie
• Informatik, ECDL (Computerführerschein)
• Unterricht mit modernen Medien – 
 iPad und interaktive Tafel
• Fremdsprachen – Englisch und Italienisch
• Berufsorientierung und Berufsinformation
• Kreative Angebote 

Tag der off enen Tür 
in der NMS III Weiz

Sportmittelschule Weiz 
siegt laufend

• Internationale Kontakte – Erasmus+
• Sport und Spiel

Wir sehen es als unsere Aufgabe, Talente und Fähigkei-
ten unserer Schülerinnen und Schüler zu fördern und 
somit einerseits eine Zubringerschule für weiterfüh-
rende Schulen zu sein, andererseits aber auch gut auf 
den Einstieg in einen Lehrberuf vorzubereiten.

Dir. Josef Perner

Die diesjährige Landesmeisterschaft im Cross-Country 
Lauf wurde in Schielleiten ausgetragen. Schülerinnen 
und Schüler der gesamten Steiermark stellten sich der 
Herausforderung, die zwei bzw. drei Kilometer lange 
Strecke durch teilweise tiefes Terrain möglichst schnell 
zu absolvieren. Die schnellsten vier Läufer einer Schule 
wurden nach der Reihenfolge ihres Einlaufens ins Ziel 
mit Platzziff ern versehen. Die Schule mit der niedrigs-
ten Platzziff er stellte den Sieger. Beim Cross-Country 
gab es keine Jahrgangs- sondern Stufenwertung. Alle 
SchülerInnen  der Unterstufe (1. bis 4. Klasse) wurden 
gemeinsam gewertet. 
Großartig dabei das Abschneiden der SMS Weiz: die 
Mädchen erreichten den 2. Platz, die Knaben stellten 
die Siegermannschaft und den 3. Platz! Herausragend 
die erste Knabenmannschaft, Stefan Harb siegte vor 
Michael Ettl, Nico Leitgeb wurde 4. und Andreas Kuwal 
erreichte den 9. Platz. Damit hat diese Mannschaft die 
Steiermark beim Österreich-Finale Anfang November 
in Innsbruck vertreten. Weitere „Top-Ten-Plätze“ er-
reichten Dominik Schweiger, Julia Ettl, Katharina Knoll 
und Vanessa Gruber.                Resi Trieb

Foto: Sportmittelschule Weiz
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Inserieren auch Sie im Amtsblatt der Stadtgemeinde Weiz!
„Weiz Präsent“ erscheint mit einer Aufl age von 11.350 Stück in Weiz und in den Umgebungsgemeinden.

Alle Preise verstehen sich zuzüglich 5% Anzeigenabgabe, 20% Mehrwertsteuer. 
Bei Jahresaufträgen wird ein Rabatt von 20% gewährt, bei Halbjahresaufträgen von 10%.

1/1 Seite (183 x 251mm)

1/1 Seite (210 x 297 mm abfallend)              € 608,-

1/3 Seite quer (183 x 79 mm)

1/3 Seite hoch (88,5 x 168 mm)                   € 262,-

1/8 Seite quer (183 x 26 mm)

1/8 Seite hoch (88,5 x 57 mm)                  € 174,-

1/2 Seite quer (183 x 122 mm)

1/2 Seite hoch (88,5 x 251 mm)                     € 366,-

1/4 Seite quer (183 x 57 mm)

1/4 Seite hoch (88,5 x 122 mm)                    € 217,-

Rückseite 4c                                                € 740,-

Doppelseite 4c                                            € 1.351,-

Mobilitätsmanagement

Ein Beitrag zum Kinder–Umwelt–Gesundheits-
Aktionsplan der WHO.

Schwimmkurse mit 
den Weizer Volksschulen

Seit nunmehr zehn Jahren setzen Bildungseinrich-
tungen in ganz Österreich Projekte zu nachhaltiger, 
umweltfreundlicher Mobilität um.

Damit sparen diese Kindergärten und Schulen nicht nur 
CO2, NOX und Feinpartikel ein, sondern setzen einen 
wichtigen Schritt für eine klimafreundliche Mobilität 
in der Zukunft und tragen wesentlich zur Bewusst-
seinsbildung für Klimaschutz bei. Drei Schulen aus dem 
Bezirk Weiz wurden kürzlich von Bundesminister Andrä 
Rupprechter als klimaaktiv mobil Projektpartner des 
Lebensministeriums ausgezeichnet: die VS Gleisdorf, 
die NMS Pischelsdorf und das BG/BRG Weiz. Ein High-
light der Auszeichnungsveranstaltung war der Auftritt 
der Band „Reason4Common“, die klimafreundlich mit 
der ÖBB nach Salzburg angereist war. Mit „Many the 
miles“ und „I would walk 500 miles“ - präzise und in-
tensiv interpretiert - gelang es den fünf Jugendlichen 
des BG/BRG Weiz die Projektteams und die Ehrengäste 
zu begeistern.    Mag. U. Hiebaum

Foto: BMLFUW, Christopher Fuchs

Die Stadtgemeinde Weiz organisierte für alle ersten 
Klassen der Weizer Volksschulen in Zusammenarbeit 
mit den Schwimmlehrern der Steirischen Wasserret-
tung Weiz einen Schwimmkurs im Hallenbad Hartberg.

An drei Tagen hatten die SchülerInnen der 1c der Volks-
schule Weizberg bereits die Möglichkeit, spielerisch 
den richtigen Bewegungsablauf des Schwimmens und 
des Spielens im Wasser erklärt und beigebracht zu be-
kommen. 

Mit sehr viel Ehrgeiz waren die Kinder dann bei der ab-
schließenden Prüfung am letzten Tag dabei. Bei dieser 
Überprüfung konnten alle Kinder zeigen, was sie in den 
vergangenen Tagen erlernt hatten. Die abschließenden 
Leistungen der Kinder waren hervorragend und sehr 
viele Kinder konnten bereits die Leistungen für den 
ersten Schwimmschein erfüllen. Voller Stolz nahmen 
die Kinder die dabei „erschwommenen“ Urkunden 
entgegen.
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Seit 2010 gibt es die Möglichkeit das 9. Schuljahr als 
MAGNA-Schüler zu absolvieren. 

Möglich machen diesen u.a. zusätzlichen handwerk-
lichen Unterricht die MAGNA Betriebe der Region – 
MAGNA Heavy Stamping, MAGNA Presstec und MAGNA 
STEYR Fuel Systems in Kooperation mit der Fachschule 
der HTL Weiz und der Polytechnischen Schule Weiz.
Am 30. Jänner 2016 ab 8 Uhr gibt es im Bundesschul-
zentrum Weiz die nächste Möglichkeit, als MAGNA-
Schüler deine berufl iche Karriere zu starten! 

Komm zum Auswahlverfahren für die MAGNA-Klasse 
2016/17 und genieße zusätzlichen Werkstättenun-
terricht durch die Lehrlingsausbildner der MAGNA-
Betriebe als Vorbereitung auf die Lehrlingsausbildung!

Das seit Jahren erfolgreiche Projekt richtet sich vor 
allem an Schülerinnen und Schüler der achten Schul-
stufe. Einen theoretischen Test, ein Werkstück sowie 
ein persönliches Gespräch mit den jeweiligen Perso-
nalvertretern gilt es zu meistern, um ab Herbst 2016 als 
MAGNA-Schüler ins neue Schuljahr starten zu können.  

Anmeldeschluss für das diesjährige Auswahlverfahren 
ist der 25. Jänner 2016, Anmeldungen sind unter der 
E-Mail-Adresse poffi  ce@cosma.com erbeten.

Die Lehrlingsausbildung 
als große Tradition

MAGNA braucht die besten Technikerinnen 
und Techniker

„Sportfördermodell 
neu“ auf Schiene

Wie im Zuge der Gemeindestrukturreform im 
Fusionsabkommen zwischen den ehemaligen Ge-
meinden Krottendorf und Weiz beschlossen, star-
tet ab kommendem Jahr das neue Sportfördermo-
dell für alle Weizer Vereine. Ziel ist die Stärkung 
der Vereine und der dazugehörigen Infrastruktur. 

In diesem Abkommen wurde ein faires und trans-
parentes Fördermodell erarbeitet. Die Förderhöhe 
orientiert sich an mehreren transparenten Para-
metern, wobei Jugendarbeit und Meisterschafts-
betrieb die gewichtigsten Faktoren darstellen.

Der Großteil der Weizer Vereine profi tiert von 
diesem neuen Fördermodell. Daran erkennt man 
die gute Arbeit der FunktionärInnen, TrainerInnen 
und SportlerInnen in den Vereinen, aber auch den 
gesellschaftlichen Stellenwert des Sports und der 
Freizeitgestaltung in unserer Gemeinde.

Abschließend bedanke ich mich bei allen Weizer-
innen und Weizern, die in den Vereinen mitarbei-
ten und die die Vereine fördern und unterstützen. 
Die Stadtgemeinde Weiz ist sehr stolz auf die Er-
folge unserer Sportlerinnen und Sportler! 

Ich wünsche allen ein erholsames und besinn-
liches Weihnachtsfest und viel sportlichen Erfolg 
im Jahr 2016!

Sportliche Grüße

 GR Christof Prassl
Referent

für Sport und Freizeit

Weiz
Energie findet Stadt

WEIZ IM INTERNET:
www.weiz.at 
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SPORT 

EISSPORT IN DER EISSPORT IN DER 
WEIZER STADTHALLEWEIZER STADTHALLE

Eislaufen, Eiskunstlauf, Eis-
hockey, Short Track, Stocksport

Telefon: 03172 5433

www.weiz.at

Rauf aufs 
Eis!

Vier Weizer Eishockey-
mädchen im Nationalteam

Haus Sonnleiten zu 
Besuch beim EC Bulls

Auf Initiative der Spieler des ATUS EC Bulls Weiz wur-
den Bewohner des Hauses Sonnleiten Ende November 
zu einem Heimspiel eingeladen. Gemeinsam mit ihren 
engagierten Betreuern feuerten sie begeistert die Bulls 
an und jubelten mit den anderen Fans über einen tol-
len 7:6 Sieg der Heimmannschaft gegen die LE Kings. 
Über die von Präsident Stephan Engelhart überreichten 
Teamdressen mit den Unterschriften aller Spieler freu-
ten sie sich sehr und natürlich durften sie die Dressen 
als Andenken mit nach Hause nehmen

Anfang November befanden sich im österreichischen 
Eishockey die Nationalteams im Einsatz. Vier Mädchen 
des ATUS-EC Bulls Weiz hatten die Ehre, in die Damen-
Teams einberufen worden zu sein. Das U15-National-
team mit den 12-jährigen Spielerinnen Nina Rainer und 
Anna-Lena Kandler im Kader spielte in Rainach in der 
Schweiz gegen das Schweizer Damenteam. Zwar konnte 
die Schweiz beide Spiele für sich entscheiden, aber das 
österreichische Team machte deutlich Druck und zeigte, 
dass großes Potential vorhanden ist.

Die U18-Damen spielten in Spittal/Drau gegen die Slo-
wakei, Italien und die Schweiz. Dabei konnten sie zwei 
der drei Spiele für sich entscheiden und wurden Grup-
penzweite. Hervorragend dabei waren die Leistungen 
der beiden 15-jährigen Weizerinnen Theresa Schafzahl 
und Sophie Engelhart. Acht der insgesamt zehn öster-
reichischen Tore wurden von den beiden erzielt. Wir 
gratulieren!

Das U18-Damen-Nationalteam mit Weizer Beteiligung
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Steirische Jugendfecht-
meisterschaften 2015

HC Weiz gewinnt 
U11-Turnier

Die Medaillengewinner Felix Purkarthofer, Marie Purkarthofer und 
Viktoria Walcher (v.li.n.re.) mit ihren Fechtkollegen in den neuen 
Vereinsshirts.

Weizer Wintercup 2015/16

Josef Hausleitner vom RC TRI RUN Weiz gewinnt den 
ersten Bewerb.

Bei herrlichem Wetter und zahlreichen Startern wurde 
der erste Bewerb des heurigen Weizer Wintercups - das 
Mountainbike-Bergrennen auf den Patscha - durch-
geführt. Die Strecke war elf km lang, 630 hm waren zu 
bewältigen. Josef Hausleitner konnte sich im Schlussteil 
von Markus Preiss absetzen und holte den Sieg im ers-
ten Bewerb. Bei den Damen siegte Vroni Windisch. Als 
nächster Bewerb fi ndet am 12.12. der Berglauf in Ponigl 
statt. Info: www.rc-tri-run-weiz.at

Markus Preis (2.), Josef Hausleitner (1.), Niklas Podhraski (3.) u. 
Veronika Windisch (v.li.n.re.)

Bei den in Weiz durchgeführten Landesmeisterschaften 
der Jugend konnten sich die Jungfechter des ATUS Weiz 
gut in Szene setzen, wurden doch gleich drei Silber-
medaillen im Florett erfochten. In der Gruppe B (U14) 
ging Platz 2 an Viktoria Walcher, ebenfalls auf Platz 2 
der Mädchen Gruppe C (U12) kam Marie Purkarthofer. 
Sophie Walcher erkämpfte sich in ihrem ersten Turnier 
den guten 5. Platz. Die dritte Silbermedaille ging bei 
den Burschen der Gruppe C (U12) an Felix Purkarthofer. 
Auch er verlor sein Finalgefecht nur knapp gegen Pablo 
Ramirez vom StLFC Graz. Platz 5 ging an Julian Isheim 
vom ATUS Weiz bei seinem ersten Turnier.
Die Sektion Fechten führt wieder Anfängerkurse durch. 
Auskünfte: Tel. 03172/38 212 oder 03172/4590

Am 21. November fand das erste gemischte U11-Turnier 
mit Beteiligung des HC Weiz in der Sporthalle Eggers-
dorf statt. Nach zwei Siegen der jungen Mannschaft des 
HC Weiz gegen den HC JUFA Deutschlandsberg und den 
JHC ASKÖ Voitsberg konnte gegen die Heimmannschaft 
Hügelland Handball mit großer Kraftanstrengung der 
dritte Erfolg eingefahren werden. Damit übernahm 
das Weizer Team zur Freude der jungen Spielerinnen 
und Spieler und des gesamten Trainerteams auch die 
Tabellenspitze der Meisterschaftswertung. 

Am 23.1.2016 ab 9 Uhr darf sich dann die 
junge Mannschaft vor Heimpublikum in 
der Off enburgerhalle in Weiz beweisen, 
denn dann geht es mit der Turnierserie 
„U11-gemischt“ weiter! 
Infos: www.hc-weiz.at
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Eishockey
Meisterschaftsspiele Eliteliga
EC Bulls Weiz – EC Rattlesnakes
Sa. 12.12.2015, 18 Uhr, Stadthalle

EC Bulls Weiz – EC Zeltweg-Murtal Lions
Sa. 2.1.2016, 18 Uhr, Stadthalle

EC Bulls Weiz – ATSE Graz
Sa. 9.1.2016, 20 Uhr, Stadthalle

EC Bulls Weiz – EC Panthers Frohnleiten
Sa. 23.1.2016, 20 Uhr, Stadthalle

EC Bulls Weiz – EC LE Kings
Sa. 30.1.2016, 18 Uhr, Stadthalle

Meisterschaftsspiel Steir. Landesliga
EC Weiz RedDevils – EV Zeltweg-Murtal Lions II
So. 10.1.2016, 17 Uhr, Stadthalle

Basketball
Meisterschaftsspiele 
1. Klasse Männer - Grunddurchgang
ATUS Sparkasse Weiz – BC Kapfenberg II
So. 20.12.2015, 18 Uhr, 
Alte Sporthalle Off enburgergasse

ATUS Sparkasse Weiz – UBSC Graz III
Sa. 16.1.2016, 18 Uhr, 
Alte Sporthalle Off enburgergasse

ATUS Sparkasse Weiz – GAK II
Sa. 6.2.2016, 18 Uhr, 
Alte Sporthalle Off enburgergasse.

Volleyball
Meisterschaftsspiele 
1. Herren-Bundesliga - Grunddruchgang
VBC TLC Weiz – Sport Union Waldviertel
Mi. 13.1.2016, 20.30 Uhr, 
ASKÖ-Halle, Graz-Eggenberg

VBC TLC Weiz – SG VC MusGym Salzburg
Sa. 23.1.2016, 19.30 Uhr, 
ASKÖ-Halle, Graz-Eggenberg

Meisterschaftsspiele 
2. Herren-Bundesliga Süd - Grunddruchgang
VBC TLC Weiz II – SSV HIB Liebenau
Sa. 12.12.2015, 18 Uhr, 
Neue Sporthalle Off enburgergasse

VBC TLC Weiz II – Vulkanland Volleys Feldbach
Sa. 16.1.2016, 16 Uhr, 
Neue Sporthalle Off enburgergasse

VBC TLC Weiz II – VC Hausmannstätten
Sa. 30.1.2016, 19 Uhr, 
Neue Sporthalle Off enburgergasse.

Badminton
StBV-Nachwuchs-Ranglistenturnier 2015/16
Sa. 19.12.2015, 9 Uhr, 
Neue Sporthalle Off enburgergasse

Steir. Schulcup 2016
Do. 28.1.2016, 9 Uhr, 
Neue Sporthalle Off enburgergasse

Steir. Meisterschaften der Schüler 2015/16
Sa. 30.1.2016, 9 Uhr, 
Neue Sporthalle Off enburgergasse

Steir. Meisterschaften der Jugend, Junioren u. 
Senioren 2015/16
So. 31.1.2016, 9 Uhr, 
Neue Sporthalle Off enburgergasse

SPORT 

Weiz
Energie findet Stadt

WEIZ IM INTERNET:
www.weiz.at 
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Wertungsspiel der 
Kameradschaftskapelle

Am 8. November fand im Kunsthaus eine Konzertwer-
tung des Steirischen Blasmusikverbandes statt. Die Ka-
meradschaftskapelle Weiz trat erstmals in der Stufe C an 
und erreichte mit den Musikstücken „Frühjahrsparade 
Ouvertüre“ von Robert Stolz und „Dakota“ von Jacob 
de Haan ausgezeichnete 89,83 Punkte. Landeskapell-
meister Mag. Dr. Manfred Rechberger überreichte die 
Urkunde und gratulierte recht herzlich.Man sieht, dass 
sich die jahrelange Jugendarbeit, der Zusammenhalt 
in der Musikkapelle und die ausgezeichnete Arbeit von 
Kapellmeister Klaus Maurer bezahlt gemacht haben.

Weiz – Kultur findet Stadt

NEUJAHRSKONZERT

Fr 15.01.16
Kunsthaus       19:30 Uhr

Ö� entliche 
Generalprobe: 

Do, 14.01.2016, 19:30

Kultur

Werke von HAYDN | MOZART | VERDI | STRAUSS | STOLZ | PIAZZOLLA u.a.

Sopran Tatjana Miyus
Bandoneon Martin Veszelovicz
Gitarre Andreas Pöttler
Moderation János Mischuretz
Dirigent Dejan Dacic

KARTEN: VVK: Erwachsene 18,-  I  Jugendliche 8,-  

  AK: Erwachsene 20,-  I  Jugendliche: 10,-

 im Kulturbüro Weiz, in der Musikschule Weiz 

und bei den Orchestermitgliedern.

STADTORCHESTER WEIZ

Irish Dance-Turnier Wien

Mit 23 Tänzerinnen und Tänzern reiste die O’Kelly 
Irish Dance Academy zum jährlich stattfi ndenden Irish 
Dance Turnier nach Wien.

Irish Dance, der beliebte und bekannte Tanzsport aus 
Irland, wird in Weiz seit gut zwei Jahren in der O’Kelly 
Academy von Carmen Palensky (23) und Philipp Gaber 
(25) unterrichtet. Über dreißig Tänzerinnen und Tänzer 
jeden Alters trainieren zwei- bis dreimal in der Woche, 
um sich auf internationalen Wettkämpfen zu beweisen 
und sich auf Showauftritte vorzubereiten. 

Anfang Oktober präsentierten die erfahrenen Pu-
cher und Weizer Wettkampftänzerinnen der höheren 
Leistungsgruppen ihr Können vor internationalen 
Wertungsrichtern in Wien. Am zweiten Wettkampftag 
wurde es dann auch für jene Tänzerinnen und Tänzer 
ernst, die nach einem Jahr Tanztraining zum ersten Mal 
auf der Wettkampfbühne standen. Aufgeteilt in ihre 
Leistungs- und Altersgruppen maßen sich die Steirer 
im Alter zwischen 8 und 48 Jahren dabei an etwa 500 
anderen Teilnehmern aus mehr als 15 Ländern.

Als die Ergebnisse des Turniers verkündet wurden, 
machten sich Stolz und Freude in den steirischen Rei-
hen breit: 108 Platzierungen allein in den Top 10, darun-
ter neunmal Gold, vierzehnmal Silber und sechzehnmal 
Bronze! Insgesamt konnten sich die Schülerinnen und 
Schüler der O’Kelly Academy 161 Mal platzieren. 

Diese Ergebnisse machen die O’Kelly Academy zum 
wiederholten Mal zur Schule mit den meisten Platzie-
rungen im Bewerb und motivieren die Tänzer für ihren 
nächsten Wettkampf in Bratislava.
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Weizer Konzertabo 2016

Das Weizer Konzertabo ist ein ausgesprochener 
„Renner“: So konnte in den letzten fünf Jahren 
die Anzahl der Abonnenten fast verdoppelt wer-
den. Dies ist einerseits auf das hochwertige Kon-
zertangebot zurückzuführen, andererseits auf den 
sensationellen Preis. Dem Weizer Kulturreferat ist 
es auch heuer wieder gelungen, nicht nur ein at-
traktives Konzertprogramm zusammenzustellen, 
sondern auch den Preis für ein Abo auf dem Niveau 
des Vorjahres zu halten. So kostet ein Konzert im 
Abo weiterhin nur € 11.- .

Das Programm im nächsten Jahr reicht von Kon-
zerten mit Weizer bis internationalen Musiker-
Innen und KünstlerInnen. Die „Klassiker“ im 
Programmangebot sind sicherlich die beiden 
Konzerte des Weizer Stadtorchesters, das Neu-
jahrskonzert und das Sommerkonzert. 

Mit dem Neujahrskonzert wird auch im nächsten 
Jahr wieder das Abo eröff net. Musikalisch wird 
es ein Topereignis: So konnten mit der Grazer 
Opernsängerin Tatjana Miyus und dem Bandone-
onvirtuosen Martin Veszelovicz zwei internatio-
nale Größen verpfl ichtet werden – und was uns 
besonders freut: Als weiterer Solist konnte bei 
diesem Konzert der Weizer Musikschullehrer und 
Ausnahmegitarrist Andreas Pöttler gewonnen 
werden.

Weitere Höhepunkte des heurigen Abo-Pro-
gramms: die Pannonische Philharmonie mit dem 
renommierten Weizer Dirigenten Alois J. Hoch-
strasser, sowie ein Konzert mit dem Philhar-
monischen Kammerorchester aus Russland. Als 
Solist wird der ehemalige Weizer Musikschüler 
und Klaviervirtuose Philipp Scheucher mitwirken. 
Im Oktober wird mit dem Busan Philharmonic 
Orchestra aus Südkorea ein weiteres musikali-
sches Highlight ins Haus stehen.

Wie jedes Jahr wird es auch für das Konzertabo 
2016 die Möglichkeit geben, das Progamman-
gebot mit bis zu vier zusätzlichen Konzerten zu 
erweitern. Folgende Wahlmöglichkeiten stehen 
zur Verfügung: die Vienna Brass Connection, ein 

Cellistenkonzert mit Musikern der Wiener Sym-
phoniker sowie ein Konzert des Weizer Singver-
eins und das Galakonzert der ELIN Stadtkapelle.

Ich möchte alle bisherigen Abonnenten bitten, 
uns die Treue zu halten und das Konzertabo 2016 
käufl ich zu erwerben. Mit dem Kauf des Abos un-
terstützen Sie das tolle Kulturangebot in unserer 
schönen Stadt Weiz. Übrigens: Das Weizer Kon-
zertabo wäre auch ein tolles Weihnachtsgeschenk!

StR Mag. Oswin Donnerer
Referent

für Kultur

Sechs Fixkonzerte
Fr. 15.1.  Neujahrskonzert des Stadtorchesters
Fr. 13.5. Klangvision: Pannonische Philharmonie
Fr. 3.6. Sommerkonzert des Stadtorchesters
Fr. 5.8. AIMS-Konzert (Kooperation mit Lions Club)
Di. 4.10. Orchester Klassika & Philipp Scheucher 
Fr. 14.10. Busan Philharmonic Orchestra

Wahlkonzerte
Mo. 29.2. 8 Cellisten der Symphoniker „dramatisch“
Do. 17.11. Vienna Brass Connection 
Do. 14.4. Singverein Weiz – Voices Wides & Band: 
 Musicals, Filmmusik
Sa 23.4. Jubiläumskonzert der ELIN Stadtkapelle Weiz 

Orchesterkonzert-Abo 
2016 im Detail

Foto: Wild

KULTUR
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Veranstaltungstipps im neuen Jahr

Neujahrskonzert (15.1.2016) / 
Öff entliche Generalprobe (14.1.)
Das Neujahrskonzert bildet den Auftakt ins Konzert-
jahr 2016 im Kunsthaus und gleichzeitig auch das erste 
Konzert des neuen Weizer Orchesterkonzert-Abos. Das 
Stadtorchester Weiz unter der Leitung von Dejan Dacic 
präsentiert Werke der Strauss-Dynastie, von Haydn, 
Mozart, Piazzolla, Verdi und Stolz.

Crossfi edler 
(20.1., Hannes-
Schwarz-Saal)
Die Crossfiedler in 
Quartettbesetzung 
(Elisabeth Koval, Do-
minik Koval, Reinhard 

Ziegerhofer und Daniel Fuchsberger) stehen für hoch-
lebendige Live-Musik mit jeder Menge an Facetten 
und Spielfreude sowie für Eigenkompositionen der 
Bandmitglieder, die eine enorme stilistische Band-
breite repräsentieren und ganz selbstverständlich zu-
sammenwachsen. Hier treff en sich Musiker, die ohne 
Selbsteinschränkung miteinander musizieren, die alles, 
was ihnen in die Ohren kommt, mitnehmen und in ihre 
Stücke einfl ießen lassen. Das Ergebnis ist ein eleganter 
World-Folk-Jazz-Mix, schneidig bis sanft, schräg bis 
schön, fetzig bis fl ießend.

Stadt-Land-Ball (23.1.)
Die Veranstalter – Rotary Club, Rotaract, ELIN Stadtka-
pelle, Kameradschaftskapelle, Musikschule, Stadtge-
meinde und Kunsthaus – laden wieder mit jeder Menge 
Unterhaltung und Spaß und einem breiten Musikpro-
gramm von wunderbarer Tanzmusik im Saal („Jimmy 
& The Jukes“) über echte Volksmusik (Weizer Musi-
lehrer) bis hin zu Pop- und Jazzklängen (Musikschul-
Ensembles) ins Kunsthaus. Eine Mitternachtsquadrille 
mit der Tanzschule Rath, ein tolles Gewinnspiel, ein 
musikalisches Schätzspiel mit „süßem“ Gewinn sowie 
eine Fotoecke mit fotoMAXL runden das Programm 
ab. An diesem Abend sind wieder alle Gäste herzlich 

willkommen, egal ob in Abendmode oder in Tracht. 
Der Gewinn der Veranstaltung sowie alle Spenden und 
Ehrenschutzeinnahmen kommen wieder der Jugend-
kulturförderung zu Gute.

Zwiezupf 
(28.1., Jazzkeller)
„Zwiezupf“ war in den 
frühen 1990er Jahren 
DAS Gitarrenduo in Ös-
terreich, bestehend aus 
den beiden Ausnahme-

gitarristen Hannes Urdl und Martin Moro. Zusammen 
spielten sie zahllose Konzerte im In- und Ausland, ehe 
sie aus Zeitgründen das Projekt beenden mussten. 2015 
begeht „Zwiezupf“ feierlich seinen 20. Todestag. Aus 
diesem Anlass fassten die beiden Musiker den Ent-
schluss, eine einmalig stattfi ndende Tournee zu spielen, 
die sie auch nach Weiz führt. 

Greatest Hits of Austria (5.2.)
Österreichische Rock- und Popgrößen wie Carl Peyer, 
Wilfried, Schiff kowitz und Special guest Jimmy Cogan 
bringen ihre größten Hits live auf die Bühne. Hits wie 
„Ziwui Ziwui“, „Ikarus“, „Lauf Hase lauf“, „Romeo 
und Julia“ oder „Fürstenfeld“ haben in unserem Land 
Kultstatus und sind aus dem österreichischen Liedgut 
nicht mehr wegzudenken. Alle Musiker der „Magic 
reloaded“-Band sind ebenfalls in der Austria Hall of 
Fame vertreten. Ein Konzertereignis der österreichi-
schen Pop- und Rockmusik, das sie unbedingt erleben 
müssen.

Betty O Trio (11.2.)
Das Betty O-Trio ist mit 
„Mundwerklieder“ spannt in 
einer Mischung aus Liedern 
und Gedichten den Bogen von 
Humor bis Tiefgang, rührt 
mit Säure in den Texten und 
Restzucker in der Stimme an 

Herz- und Lachmuskeln und haut dabei selbst in die 
Tasten. Ein Programm voller Lach und Wein. Prost!

„Dein HUND und DU“ (19.2.)
Eine tierisch unterhaltsame Info-Show mit Kabarettist 
Wolf Gruber und „Hundeschweiger“ Bernhard Kainz 
vermittelt Interessantes und Informatives rund um 

Foto: Gery Wolf
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Konzert für Klavier und Violoncello mit Beatrice Stelzmüller 
und Charles Hervet (10.2.)

Frank-Sinatra-Show mit „The Las Vegas Big Band” (25.2.)

Die „Acht Cellisten“ mit ihrem Programm „Dramatisch! - 
10 Jahre Acht Cellisten der Wiener Symphoniker“ (29.2.)

den Hund! Bernhard Kainz 
ist einer der besten Hun-
detrainer weltweit, sein 
Wissen hat er sich beim 
Umgang und seiner Arbeit 
mit Wölfen erarbeitet. Bei 
dieser Show gibt er seine 

Geheimnisse preis und gibt wertvolle Tipps für den 
richtigen Umgang mit Hunden! Für Hundebesitzer eine 
enorme Bereicherung – und für Nichthundebesitzer ein 
interessanter und unterhaltsamer Abend!

Lukas Resetarits 
mit „Schmäh“ (26.2)
In seinem 25. Programm 
befasst sich Lukas Rese-
tarits mit den vielfältigen 
Bedeutungen und Aus-
formungen des Phäno-
mens Wiener Schmäh. 

Vom tiefsten Gratis-Boulevard bis zur diff amierenden 
Website werden dubioseste G’schichteln ’druckt, deren 
Wahrheitsgehalt gegen Null geht und die, abgesehen 
von den enthaltenen Schmähungen, weitestgehend 
schmähfrei sind. Der Protagonist sieht im Schmäh eine 
Sprach- und Denkhaltung, eine Lebensphilosophie und 
Weltsicht. Das Lachen über sich selbst (und dann über 
die anderen) gehört untrennbar dazu. 

Weitere Veranstaltungstipps

Musikalische Reise quer durch Epochen, fi ktive und reelle 
Landschaften mit Florian Palier (20.2.)

Foto: Ernesto Gelles
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Bibliothek am Weizberg

Veranstaltungstipp
www.weilweihnach-
tenwird

Ei n b esi n n l icher 
Nachmittag, gestaltet 
von Mitarbeiter innen 
der Bibliothek Weiz-
berg, musikalisch 
umrahmt vom Frau-
enterzett EKG.

Sonntag, 16.12.2015 um 15 Uhr
Pfarrzentrum am Weizberg

Öff nungszeiten:
Di. 8 – 11.30 Uhr, Mi. 16.30 – 19.30 Uhr, 
Fr. 16.30 – 19 Uhr, So. 7.30 – 12 Uhr
www.weizberg.bvoe.at 
weizberg@bibliotheken.at
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Leserin des Monats
Andrea Kahlbacher: Ich le-
se gerne Bücher aus Fanta-
sy-Reihen und Thriller – je 
spannender desto besser. 
Einer meiner Lieblingsau-
toren ist Patrick Rothfuss, 

aber da warte ich seit Jahren schon ungeduldig 
auf die Fortsetzung.

Buch-Empfehlung 
Pia Grunner-Reimoser
Dirk Reinhardt: Train Kids.
Es ist nicht das Mittelmeer, 
aber es ist mindestens ge-
nauso gefährlich. Die Reise-
route der Jugendlichen aus 

den ärmsten Ländern Lateinamerikas führt über 
Mexiko und den Grenzwall bis in die USA - auf 
der Suche nach ihren Eltern und auf der Flucht 
vor der bitteren Armut und der Gewalt in ihrer 
Heimat. Fünf Jugendliche treff en sich zufällig am 
Grenzfl uss zu Mexiko. Gemeinsam begeben sie 
sich auf die gefährliche Reise Richtung USA - als 
blinde Passagiere auf Güterzügen. Werden sie trotz 
Schutzgeldbanden, korrupter Polizei und Drogen-
mafi a ihr Ziel erreichen?

Veranstaltungen der Stadtbücherei Weiz
Lesekuschelzeit zu Besuch im EKiZ
Mo., 25.1. – Do. 28.1.16, kurz nach 9 Uhr 
(15 – 20 Minuten)

Weltkino: „Das Meer des Pilgers 
Antonio“
Di., 26.1.16, 19 Uhr, Galerie We-
berhaus

Kostenlose Bildungsberatung
Di. 2.2., 15 – 17 Uhr und nach tel. Vereinbarung: 
Mag. Susanne Zierer (Tel. 0664/8347 156)
Lesekuschelzeit für Babys und Begleitperson
Fr., 5.2.2016, 9.30 – 10.30 Uhr
Anmeldung bis 3.2.: Tel. 03172/2319-603

Stadtbücherei Öff nungszeiten:
Di., Fr. 15 – 18 Uhr, 
Mi. 9 – 13 / 15 – 18 Uhr
Do. 8.30 – 18.30 Uhr

Homepage: https://buecherei.weiz.at

Die Stadtbücherei ist von 24.12. – 6.1.2016 
geschlossen! Erster Öff nungstag: Do. 7.1.2016

auf die Fortsetzung.

Buch-Empfehlung 

mafi a ihr Ziel erreichen?

Veranstaltungen der Stadtbücherei Weiz

Anmeldung bis 3.2.: Tel. 03172/2319-603

Die Stadtbücherei ist von 24.12. – 6.1.2016 
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Der Startschuss für die Faschingssaison erfolgte bereits 
am 11. November mit dem Narrenwecken: Mit einer 
Demonstration der Ritter und Burgfräuleins zu Sturm-
berg vor der Stadtgemeinde Weiz für bessere Lebens-
bedingungen, vor allem in der kalten Jahreszeit und 
der Prinzenpaarkrönung durch Bgm. Erwin Eggenreich 
eröff nete die Narrenzunft gemeinsam mit dem Weizer 
Stadtrat die fünfte Jahreszeit. Ab sofort regieren Sara I. 
und Thomas I. bis zum Ende der närrischen Zeit.

Die 19. Faschingssitzung fi ndet am 29. und 30. Jänner 
2016 im Kunsthaus statt. Wie jedes wird das bewährte 
Team mit den Gauklern, Stierhansls Bauernbühne & 
Freunde, die Mädchengarde, das Schopperballett sowie 
die Weizer Hexen unter der Regie von Hofnarr Hannes 
Steinwender für beste Stimmung sorgen. 
Einlass ist um 18.30 Uhr, Beginn um 19.30 Uhr. Karten 
und Tischreservierung nimmt ab 14. Dezember das Ser-
vicecenter für Tourismus und Stadtmarketing entgegen: 
VvK € 16.-/ AK € 18.-. Besucher mit Faschingshut, -nase 
oder -kostüm werden mit € 2.- belohnt. Bei Reservie-
rung eines Elfertisches gibt es wieder zwei Flaschen 
Wein gratis.

Am Donnerstag, dem 4. Februar mit Beginn um 16 Uhr 
wird die Narrenzunft wieder versuchen das Rathaus zu 
stürmen, um für fünf närrische Tage die Macht in Weiz 
zu übernehmen. Viel Spaß wird ś auch beim traditionel-
len Kindermaskenball der Weizer Kinderfreunde am 
Sonntag, dem 7. Februar ab 15 Uhr im Weizer Kunsthaus 
für unsere Kleinsten geben.

Hetta, Hetta, Hopperle

Der diesjährige Fasching steht unter dem Motto 
„Ritter, Räuber und Regenten.“

Foto: Gütl

Der Faschingsumzug fi ndet am Faschingsdienstag, 
dem 9. Februar mit Beginn um 14 Uhr statt und steht 
unter dem Motto: „Ritter, Räuber und Regenten, Rich-
ter, Henker, Delinquenten, Hexen, Pfaff en, Zauberer, 
Burgfräuleins und vieles mehr. Wikinger und auch 
Piraten, wie wir sie schon einmal hatten, Hufschmied, 
Reiter und sein Knappe, Robin Hood mit seiner Kappe, 
Bauer, Marktfrau, Edelleut und alles was Euch sonst 
noch freut“. 

Zahlreiche Preise winken als Lohn für die Bemühungen, 
gleich ob Gruppe oder Wagen. Durch die Kürze des Fa-
schings drängt die Zeit. Trotzdem hoff t die Narrenzunft 
wieder auf eine zahlreiche Teilnahme.

Anmeldungen zum Faschingsumzug sind beim 
Servicecenter für Tourismus und Stadtmarketing 
(Tel. 03172/2319-650) erbeten. Danach gibt es natürlich 
wieder Party in den meisten Lokalen der Innenstadt.

„Fips“ Knill
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Berichte der ELIN 
Stadtkapelle Weiz

Benefi zkonzert für eine Weizer Familie
Besinnlich, berührend, klanggewaltig – so lässt sich 
das Benefi zkonzert der ELIN Stadtkapelle Weiz am 15. 
November in der Weizbergkirche beschreiben. Unter 
der Leitung von Kapellmeister Peter Forcher waren 
nicht nur der gesamte Klangkörper zu hören, sondern 
auch verschiedene Ensembles der Musikkapelle. Die 
Musiker innen und Musiker führten mit teilweise be-
rührenden Worten durch das Programm. Obfrau Birgit 
Pretterhofer bedankte sich bei den spendenfreudigen 
Konzertbesuchern, konnte sie doch für eine Weizer 
Familie einen Scheck von € 2.200,  - entgegennehmen

Ständchen zum 85er
Franz Sattler feierte kürzlich seinen 85. Geburtstag. Aus 
diesem Anlass gratulierte das Quartett der ELIN Stadt-
kapelle Weiz natürlich mit einem Ständchen. In seiner 
aktiven Zeit als Musiker galt er als „Sir“ unter den Tuba-
Bläsern, denn keiner hatte jemals so elegant die Tuba 
getragen. Wir wünschen ihm noch einmal Gesundheit, 
Zufriedenheit, Glück und weiterhin viel Humor.

„Blasmusik fi ndet Stadt“
Die ELIN Stadtkapelle Weiz feiert im kommenden Jahr 
ihr 145-jähriges Bestandsjubiläum. Grund genug, um 
zu diesem Anlass Leinenstoff taschen mit den „High-
lights“ des Jahres 2016 herstellen zu lassen. Diese 
„musikalische“ Tasche soll in Zukunft ein ständiger 
Begleiter sein und auf die bevorstehenden Veranstal-
tungen hinweisen. Besonders erfreulich ist, dass die 
Taschen in Weiz produziert wurden, zeichneten doch 
die MitarbeiterInnen der DLG für die Näharbeiten sowie 
die Fa. Druckdesign für den Druck verantwortlich. An 
dieser Stelle sei diesen beiden Weizer Betrieben für die 
gute Zusammenarbeit bzw. für die hervorragende Un-
terstützung dieses Projektes gedankt. Wir freuen und 
jetzt schon, dass uns viele Blasmusikfreunde im nächs-
ten Jahr bei unseren Veranstaltungen begleiten werden.

Foto: K. Stockner

Kapellmeister Peter Forcher, Obfrau Birgit Pretterhofer und Pfar-
rer Anton Herk-Pickl mit der großzügigen Spendensumme.

Benefi zkonzert zugunsten der Lebenshilfe Weiz
30. Dezember 2015, 19.30 Uhr, Europasaal
Der klassische Gitarrist Hanan Harchol wird Gitar-
renarrangements bekannter Musik von Eric Clapton, 
Bob Dylan, Andrew Lloyd Webber, Cat Stevens, Billy 
Joel, Adele, Coldplay, James Taylor, Paul Simon und 
vielen anderen vortragen. Eintritt: VvK € 10,- / Jugend 
€ 6,-, AK € 12,- / Jugend € 8,- Eintrittskarten: Kulturbüro 
(Tel. 03172/2319-620)

Gitarrenkonzert 
Hanan Harchol
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Weiz
Energie findet Stadt

WEIZ IM INTERNET:
www.weiz.at 

WEIZCARD-Extra Bonus Tage Wanderweg über den 
Hohenkogl neu markiert

Jeder ERSTE FREITAG im Monat 
ist EXTRA-BONUS-TAG!
Alle Kunden, die am 1. Freitag im Monat mit der  
WEIZCARD einkaufen, können zusätzlich gewin-
nen. Es werden unter allen WEIZCARD-Einkäufen 
an diesem Tag 5 x € 50,- WEIZCARD-BONUS ver-
lost. Und das unabhängig vom Einkaufsbetrag.
www.weizcard.at

Die glücklichen Gewinnerinnen am EXTRA-BONUS-
Tag, dem 6. November 2015:

Robert Feiner, Weiz
(Kidszone)

Silvia Guggenbichler, 
Unterfeistritz
(Wäsche Wolle Wunderwelt)

Adolf Christandl, Puch
(Getränke Reisenhofer)

Elfriede Reitbauer, Weiz 
(Feinkost Bleykolm) 

Barbara Hirzberger, Weiz 
(Style by Ildiko).

Herzliche Gratulation
allen Gewinnerinnen und Gewinnern!

Weiters haben gewonnen: 

Die Naturfreunde Ortsgruppe Weiz hat mit tatkräf-
tiger Unterstützung durch die Berg- und Naturwacht 
Ortseinsatzstelle Weiz den Wanderweg von der Stoff -
mühle über den Hohenkogl nach Oberdorf und Mitter-
dorf/Raab neu markiert. 

Die Finanzierung der international genormten, gelben 
Wegweisertafeln übernahmen die Raabklammgemein-
den. Der neue Hohenkogl-Wanderweg Nr. 28 eignet sich 
hervorragend für einen Rundweg in Kombination mit 
einer Wanderung durch die Kleine Raabklamm.

Wenn man mit dem öff entlichen Bus anreist kann man 
bei den Haltestellen Stoff mühle oder Mitterdorf/Raab 
gleich losmarschieren. In Mitterdorf fi ndet man die 
gelbe Wegweisertafel bei der Infotafel vor der Schule, 
bei der Stoff mühle gleich gegenüber der Haltestelle.
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Berichte aus Krottendorf

Ein Jahr Fusion – 
ein Jahresrückblick

Liebe MitbürgerInnen aus dem Ortsteil 
Krottendorf!
Weihnachten steht vor der Tür und das bedeutet 
für mich, Rückschau zu halten auf das abgelaufene 
Jahr. Fast zwölf Monate sind Weiz und Krottendorf 
nun eine Stadt. Für die Verwaltung unseres nun-
mehrigen Ortsteils kann ich sagen, dass kein Stein 
auf dem anderen geblieben ist. 

Aufbauend auf die Vorgespräche zur Fusion, die 
stets auf Augenhöhe stattfanden, und der großen 
Fusionsfeier im Dezember 2014 im Garten der 
Generationen wurde die Fusion mit 1.1.2015 voll-
zogen. Den zwei Monaten des Regierungskommis-
sariats folgte im März die Gemeinderatswahl, die 
ein durchaus überraschendes Ergebnis mit einer 
neuen Ausgangslage für alle politischen Kräfte 
brachte. Dennoch war mir klar, dass ich auch wei-
terhin für das vor der Wahl Gesagte stehen werde 
und eine enge konstruktive Zusammenarbeit mit 
Bgm. Erwin Eggenreich anstrebe. 

Die vielen Verhandlungen im Vorfeld zur Fusion 
waren sehr  positiv verlaufen. Für alle Beteiligten 
gab es klare Zielsetzungen, aber auch der Mehr-
wert war für alle erkennbar. So gingen wir nach 
den Wahlen daran, diese Ziele umzusetzen. Trotz 
bester Absichten merkten wir bald, dass es bei der 
Umsetzung in manchen Bereichen durchaus im 
Detail Schwierigkeiten geben konnte. Wir muss-
ten erkennen, dass zwei völlig unterschiedliche 
Verwaltungs-Systeme aufeinander trafen: zum 
einen das dörfl iche „Krottendorfer System“ mit 
seiner sehr schlanken Verwaltung, in der jeglicher 
Informationsfl uss direkt vom Bürgermeister auf 
die Ausführenden überging und dem gegenüber 
das städtische „Weizer System“ mit einer not-
wendigerweise größeren Verwaltungseinheit, die 
in verschiedene Abteilungen und Zuständigkeiten 
gegliedert ist. Wurden z.B. in Krottendorf fast 
alle Entscheidungen vom Bürgermeister relativ 

unbürokratisch getroff en, so sind in Weiz für eine 
Entscheidung oft viele Abteilungen nach entspre-
chenden Zuständigkeiten eingebunden. Es wäre 
für Bürgermeister Erwin Eggenreich wohl auch bei 
der Fülle der Entscheidungen gar nicht möglich, 
alle persönlich zu treff en. Das heißt: Alle Betei-
ligten – vor allem die Krottendorfer – müssen sich 
erst an das neue größere System gewöhnen und in 
die städtischen Strukturen hineinwachsen. Durch 
die regelmäßige Teilnahme an den verwaltungs-
internen Treff en verstehe ich langsam die Not-
wendigkeit der oft kompliziert wirkenden Abläufe. 
Es hat sich aber auch erwiesen, das einfachere 
Verfahren aus Alt-Krottendorf durchaus für die 
neue Stadt Sinn machen – so kann man ein neues 
Ganzes gemeinsam entstehen lassen. 

Nach zehn Jahren als allein verantwortlicher Bür-
germeister musste ich mich natürlich erst daran 
gewöhnen, dass ich nicht mehr wie früher einen 
großen Aufgabenbereich mit Letztverantwortung 
und klarer Entscheidungsgewalt inne habe, son-
dern dass ich nun Teil eines größeren Teams bin, 
dem letztendlich der Bürgermeister vorsteht und 
alle Entscheidungen nach außen repräsentiert. 
Die Bereitschaft zur Zusammenarbeit und kon-
struktiven Diskussion ist für mich seitens Bgm. 
Erwin Eggenreich klar erkennbar, wenngleich es 
bei manchen Entscheidungen unterschiedliche 
Zugänge gibt, die aber bis heute ohne Streit und 
zielorientiert gefunden werden. Auch für Erwin 
Eggenreich ist es sicher nicht immer leicht und 
ungewohnt, unsere mitgebrachten Besonderheiten 
zu berücksichtigen. Deshalb sollten wir uns auch 
genügend Zeit zum Zusammenwachsen lassen.

Gemäß der Jahreszeit möchte ich nun auch meine 
Wünsche und Ziele für die Zukunft noch einmal 
bekräftigen. Nach wie vor ist es mein wichtigstes 
Ziel, den Ortsteil Krottendorf möglichst schonend 
in die neue Stadt zu integrieren, auch wenn ich 
sehe, dass sich vieles für die KrottendorferInnen 
verändert hat. Aber: Das klare Bekenntnis, unsere 
Servicestelle beizubehalten, stimmt mich opti-
mistisch, wenngleich manche Leistungen nicht 
mehr angeboten werden können. 
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Sprechstunden 2. Vzbgm. Franz Rosenberger
nach telefonischer Vereinbarung 
(Tel. 03172/2319-190) in der Servicestelle Krottendorf

Als Ortsteilbürgermeister und Vizebürgermeister 
wurde mir im Laufe dieses ersten Jahres zuneh-
mend bewusst, dass meine Verantwortung nicht nur 
Krottendorf gelten kann, sondern immer mehr der 
gesamten neuen Stadt. Für diese möchte ich mein 
Wissen und Können in den Gremien und über mein 
Referat einbringen. Nur so können auf Dauer die 
beiden Ortsteile gut zusammenwachsen.
Abschließend möchte ich allen MitbürgerInnen 
unserer neuen Stadt gesegnete Weihnachten und 
einen guten Start in das Jahr 2016 sowie Gesund-
heit und Erfolg wünschen.

Workshop mit Powertex

Am 29. Oktober wurde in der Servicestelle Krottendorf 
eifrig gebastelt. Mit Powertex – einem Stoff härter –, 
Styroporkugeln und Papiermehl, aber vor allem mit viel 
Ausdauer, Geduld und Kreativität entstanden bis zum 
Ende des Kursabends viele tolle Deko-Kugeln, sonstige 
Figuren und sogar ein Bild. Da die Werkstücke nach ei-
ner Trocknungsphase von ca. drei Wochen so hart wie 
Stein werden, sind sie ein Blickfang in jedem Garten.

Ein herzlicher Dank geht an unsere Kursleiterinnen 
Annemarie und Claudia Kaindlbauer vom Lieb Markt in 
Weiz für die fachkundige Anleitung und die Motivation.

Liebe Yogafreunde

Es weihnachtet wieder in unserer schönen Stadt. Auf 
den vielen weihnachtlich geschmückten Plätzen tum-
meln sich die Menschen. Sie laufen, um für ihre Lieben 
ein passendes Geschenk zu fi nden. Was wir wirklich 
brauchen ist eine grundlegende Energie und Kultur 
des Mitgefühls sozusagen eine neue Dimension von 
Mitgefühl.

Ich wünsche allen eine gemütliche Vorweihnachtszeit 
mit viel Zeit füreinander, Geborgenheit, Freude und 
viele, viele stimmungsvolle Momente.

Ein schönes Fest und ich freue mich, euch gesund und 
voller Hoff nung auf ein gutes neues Jahr wieder zu se-
hen.
Die Kurse beginnen wieder ab dem 13. Jänner 2016.
Alles Liebe mit vielen lichtvollen Impulsen

Monika Kern

Vzbgm. Franz Rosenberger
Ortsteilbürgermeister
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Sanierung der „alten“ B64 Krottendorfer Schitag 2016

Die „alte“ B64 wurde im Bereich ab dem Predingerhof in 
Richtung Süden fertiggestellt, die notwendigen Boden-
markierungen – inklusive Radweg – wurden ebenfalls 
angebracht. In Preding gab es in der Bergstraße auch 
eine Anrainerbesprechung, als Sofortmaßnahme wurde 
die Anbringung eines Radarkastens in der 30er Zone 
erledigt und es wurden weitere „30er Markierungen“ 
zur Verdeutlichung der Zone aufgebracht!

ZUMBA® GOLD 

Beschwingtes Tanz-Fitness-Programm

Kursstart: Do. 7.1.2016, 10 Uhr, 
Garten d. Generationen/Seminarraum
Jeden Donnerstag zur gleichen Zeit, 
Kurseinstieg jederzeit möglich! 
Info: Barbara Woath (Tel. 0664/1733 205)

Der Krottendorfer Schitag am Samstag, dem 20. Feb-
ruar 2016, führt heuer wieder in die Schiregion Hauser 
Kaibling. Die Buskosten werden großteils vom Ortsteil 
Krottendorf und der Gemeinde Thannhausen über-
nommen. Für die Liftkarten gibt es wieder vergünstigte 
Konditionen.

Liftkarte und Fahrtkostenbeitrag:
Erwachsene:  € 43,-
Jugendliche (Jg. 1997 – 1999):  € 29,-
Schüler/Kinder (Jg. 2000 – 2009):  € 19,-
Kleinkinder (Jg. 2010 und jünger): €   8,-

Abfahrtszeiten der Busse aus dem 
Ortsteil Krottendorf:
Getränkemarkt Reisenhofer:  5.40 Uhr
GH Wilhelm, Büchl:   5.50 Uhr
Servicestelle Krottendorf:  5.50 Uhr
GH Predingerhof:   5.50 Uhr

Kinder dürfen nur mit einer Begleitperson am Schitag 
teilnehmen. Der Kostenbeitrag für die Liftkarte ist bei 
der Anmeldung in der Servicestelle Krottendorf zu ent-
richten. Infos: Tel. 03172/2319-204

Schibus in den Semesterferien
In den Semesterferien von Montag, 15.2. – Freitag, 
19.2.2016 ist bei entsprechender Schneelage wieder 
die Fahrt eines Schibusses nach St. Kathrein-Gschaid 
(Steinbauerlift) für Kinder zum freien Schifahren ge-
plant. 

Nähere Informationen gibt es in der Servicestelle 
Krottendorf, Tel. 03172/2319-204.

Foto: Wild

Foto: Wild
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Sternsingeraktion

Die Sternsinger kommen am Montag, dem 4. Jänner 
2016 in die Häuser der Stadt Weiz. Die Ortsteile Büchl, 
Nöstl, Krottendorf, Preding-Süd und -Ost, Regerstätten, 
Farcha und Unteraichen werden schon am Samstag, 
dem 2. Jänner besucht. Das gesammelte Geld kommt 
Projekten in Entwicklungsländern zugute. Die Pfarre 
Weiz bittet um freundliche Aufnahme der vielen enga-
gierten Kinder und dankt für Ihre Unterstützung. Wo 
niemand anzutreff en ist, werden die Sternsinger einen 
Zahlschein mit einem Info-Blatt zurücklassen.

Foto: E. Schreck
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Aus unserer
Backstube!

Weiz · Marburger Straße 155 · Tel. 03172 4310

Traditionelles
Kletzenbrot

Neues Geschäft für 
„Einklang“

Ursula Heil-Kohlhauser, diplomierte Aromafach-
frau und Diplom-Kinesiologin hat ihr Geschäft in der 
Lederer gasse 5 verlegt und erweitert. 

Ab sofort werden auf der rund 90 m² großen Wohl-
fühloase in den Räumlichkeiten des ehemaligen Cafe 
Wachmann nicht nur ätherische Öle, individuelle 
Raumbeduftung und Kinesiologie angeboten, sondern 
auch Hautanalysen, Heilmassagen und Gesichtsbe-
handlungen von Fiona Janke, einer medizinischen 
Heilmasseurin. 

Am Eröff nungstag Anfang November konnte man auch 
Bilder von Thomas Hacker unter dem Motto „Leben im 
Raum“ besichtigen. 

Nähere Informationen zum gesamten Angebot erhalten 
Sie unter Tel. 0664/2602 772 oder uheil@gmx.at und 
für die Heilmassagen unter Tel. 0699/1716 7622 oder 
fi o-sophie@hotmail.de.

Foto: Habe

Weiz
Energie findet Stadt

WEIZ IM INTERNET:
www.weiz.at 

Anzeige

Anzeige
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Aus der Partnerschaft der Feuerwehren Weiz und Ajka 
ist im Laufe der Zeit eine freundschaftliche Verbindung 
von Familien aus diesen beiden Städten geworden. Sie 
haben sich das Ziel gesetzt, Besuche abwechselnd in 
Ungarn und Österreich durchzuführen, um Land, Kultur 
und Leute näher kennen zu lernen. Dies passiert schon 
seit über zehn Jahren. 

Diesmal fand der Besuch in Weiz statt, HBI Christian 
Lechner und Engelbert Maier erläuterten dabei die Neu-
erungen in unserer Heimatstadt Weiz und bei der Stadt-
feuerwehr. Es gab an den drei Besuchstagen daneben 
aber auch sportliche Betätigungen wie Stockschießen 
sowie eine Fahrt nach Bärnbach und ins Lipizzaner-
Gestüt nach Piber.

Besuch aus Ajka Wordrap

Es freut mich, dass ich 
den Obmann des Welt-
ladens zu einem spon-
tanen Wordrap begrü-
ßen darf.

Beginnen wir mit ein paar persönlichen Dingen:
Lieblingsspeise: regionale Produkte / Lieblingsgetränk: 
Tee (jugendfreie Version) / Naschzeug: fair gehandelte 
Schokolade / Lieblingsort: von Weiz bis Welt / Lieblings-
musik: von Weltmusik über Jazz über Rock bis Klassik / 
Paradies: Reisen ohne Gepäck / 

Ein paar Begriff e zum Weltladen: 
dein persönlicher Kaff eetipp: Abessa / interessanter 
Tee: Wildtee aus Vietnam (gibt es schwarz grün und 
weiß) / Mode, Handwerk und Kosmetik: auch das gibt’s 
fair gehandelt / Mitarbeit: freiwillig / Kundenfrequenz: 
ausbaufähig / Fairtrade-Bewusstsein in Weiz: aus-
baufähig / Jubiläum: 50 Jahre - 1965 gab es den ersten 
Weltladen in den Niederlanden / Jubiläum: seit 20 Jahren 
gibt es das gemeinsame Weltladen-Logo /staatliche 
Entwicklungshilfe: Viel Lärm um Nichts / Fairer Handel 
im Weltladen: Wie es euch gefällt / Fairer Handel in allen 
Geschäften: Ein Sommernachtstraum.

Und zum Abschluss noch Allgemeines:
Spontanität: wenn ich genug Zeit habe / Tätowierung: 
Ich muss mir auch immer alles aufschreiben / Flücht-
linge: Wer ein Brett vor dem Kopf hat, soll keine Zäune 
bauen / Benzin: einmal weniger tanken, 4 kg fairer 
Kaff ee / Gedenkminute: viel zu kurz - wenn man denkt 
/ Ohmsches Gesetz: wer redet soll zuerst denken (OHM 
= Ohr Hirn Mund) / 

Walter Plankenbichler

Schi- und Snowboardkurs 
in den Weihnachtsferien

Termin: 27. – 30.12.2015
Ort: Sommeralm/Pirstingerkogellift
Kurskosten inkl. Lift:
Schikindergarten (halbtags):  € 40,-
Kinder alle Gruppen:   € 65,-
Erwachsene (ab Jg. 1999):  € 80,-

Für Kinder gibt es am letzten Tag ein 
Abschlussrennen!

Anmeldungen: bis 17.12.2105 persön-
lich in der Stadtbücherei Weiz! Die 
Buskosten übernimmt die Stadtge-
meinde Weiz.

Hospiz Weiz

0676/711 4000

Unterstützt durch Lions Club Weiz
Ing. Helmut Reimoser

Ingrid Kratzer-Toth
Tel. 0664/2340 121

Hospizteam Weiz
www.hospiz-stmk.at

Kostenlose Trauerbegleitung
nach Bedarf
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Das schmeckt uns Steirern!

Geschenkidee

Rundum g‘schmackig!
Entdecken Sie die neuen

Kreationen Kürbiskern/Zirbe
und Apfel/Walnuss aus

unserer Trüffelmanufaktur.

Ein Genuß für Gaumen und Sinne.
Als 3er und 5er Stick erhältlich. 

Das schmeckt uns Steirern!Das schmeckt uns Steirern!

Geschenkidee

Rundum g‘schmackig!Rundum g‘schmackig!
Entdecken Sie die neuenEntdecken Sie die neuen

Kreationen Kürbiskern/ZirbeKreationen Kürbiskern/Zirbe
und Apfel/Walnuss ausund Apfel/Walnuss aus

unserer Trüffelmanufaktur.unserer Trüffelmanufaktur.

Ein Genuß für Gaumen und Sinne.Ein Genuß für Gaumen und Sinne.
Als 3er und 5er Stick erhältlich. Als 3er und 5er Stick erhältlich. 

Kürbiskern - Zirbe Apfel - W
alnuss

Trüffelmanufaktur und Schokothek Klammstraße 5-7 in Weiz, T 03172 2486,  www.schwindhackl.at

 DIVERSES

Funny Girl
Musical in zwei Akten, Buch von Isobel Lennart, Song-
texte von Bob Merrill, deutscher Text von Heide Zernig.

Do. 21.1.2016, 19.30 Uhr, Opernhaus Graz
Anmeldeschluss: Mi. 4.1.2016

Luisa Miller
Melodramma tragico in drei Akten von Giuseppe 
Verdi nach Schillers „Kabale und Liebe“, Libretto von 
Salvadore Cammarano. Auff ührung in italienischer 
Sprache mit deutschen Übertiteln.

Do. 4.2.2016, 19.30 Uhr, Opernhaus Graz
Anmeldeschluss:  Mi. 20.1.2016

Anmeldung:

• Kulturbüro der Stadtgemeinde Weiz
Rathausgasse 3, Weiz, Maria Eggl
Tel.: 03172/2319-623 (9–12 und 14 – 16 Uhr)
E-Mail: maria.eggl@weiz.at oder

• Lydia Stockner
 In der Erlach 8, 8160 Weiz 

Tel.: 03172/41 236 (ab 19 Uhr) oder

• Servicestelle Krottendorf
Tel.: 03172/2319-204 (8 - 13 Uhr)

Theaterfahrten der Stadtgemeinde Weiz

Weiz
Energie findet Stadt

Anzeige
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Sa. 16.1.16, Gartenhotel Ochensberger, St. Ruprecht/R.
BALL DER ÄLTEREN GENERATION
Info: Tel. 03178/5132-0

Sa. 16.1.16, 20 Uhr, Mortantsch/Mehrzweckhalle
GEMEINDEBALL Mortantsch
Info: Tel. 03172/6755-0

Sa. 30.1.16, Gartenhotel Ochensberger, St. Ruprecht/R.
LEDERHOSENBALL 2016
Info: Tel. 03178/5132-0

Sa. 6.2.16, 20 Uhr, Naas/Mehrzweckhalle
GEMEINDEBALL NAAS 2016
Info: Tel. 03172/2441

Aus den Nachbargemeinden
KULTUR
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Steirische 
Adventstub´n in Weiz

Wunderbares Adventkonzert mit dem „Wildbach Trio“ 
am 12. Dezember im Europasaal

Die Steirische Adventstub’n zeichnet sich nicht nur 
durch einen stimmungsvoll geschmückten Saal aus, 
sondern auch durch die echte Volksmusik. 

Mit dabei sind Starparodist Werner Szlamar, die Fa-
milienmusik Anhofer und das Doppelquartett des 
Steirischen Jägerchors. Als Highlight des Abends spielt 
das Wildbach Trio auf und wird die Besucher mit echter 
„Edler-Musi“ und besinnlichen Stücken begeistern. „Es 
wird alles schnelllebiger und stressiger. Wir wollen mit 
unserer Adventstub’n die Leute daran erinnern, wie es 
früher in der Adventzeit war“, so Mitveranstalter Kevin 
Lagler.

Karten: Kulturbüro Weiz, Tel. 03172/2319-620 
VvK: € 14,- / AK: € 17,- 

Weiz
Energie findet Stadt

WEIZ IM INTERNET:
www.weiz.at 



ELIN STADTKAPELLE WEIZ

11. Dezember 2015

Beginn: 18 Uhr
Leitung: Peter Forcher

Eintritt frei!

Erzähler: 
Michael Hartinger

Moderation: 
Musikerinnen und Musiker

im Volkshaus Weiz

AU F I H R KO M M E N F R E UT S I C H D I E  E L I N STADTK AP E LLE WE I Z !

11. Dezember 201511. Dezember 2015
im Volkshaus Weizim Volkshaus Weiz
11. Dezember 201511. Dezember 201511. Dezember 2015
im Volkshaus Weizim Volkshaus Weizim Volkshaus Weiz
11. Dezember 201511. Dezember 201511. Dezember 2015
im Volkshaus Weizim Volkshaus Weiz

AU F I H R KO M M E N F R E UT S I C H D I E  E L I N STADTK AP E LLE WE I Z !

11. Dezember 201511. Dezember 201511. Dezember 2015
im Volkshaus Weizim Volkshaus Weizim Volkshaus Weizim Volkshaus Weizim Volkshaus Weiz

AU F I H R KO M M E N F R E UT S I C H D I E  E L I N STADTK AP E LLE WE I Z !

KONZERT
WEIHNACHTS





NeujahrskoNzert
stadtorchester Weiz

Öffentliche Generalprobe am 14.1.2015

Moderation János Mischuretz
Dirigent Dejan Dacic

Werke von HayDn | Mozart | VerDi | StrauSS  | Stolz | Piazzolla u.a.

GeScHenketiPP:  Weizer Orchester-konzert-Abo 2016 undKunsthausgutscheine

   

Öffnungszeiten: kunsthaus Stadtgalerie bei Ausstellungen: Do u. 
fr 15–18, sa 9–12 uhr | kulturbüro im kunsthaus, eingang Rathaus-
gasse 3: Mo–fr 9–12 und 14–16 uhr | kulturzentrum Weberhaus und 
Bücherei: Di, fr 15–18, Mi, 9–13 und 15–18, Do 8:30–18:30 uhr

karten für Veranstaltungen, Ö-ticket: Kulturbüro im Kunsthaus, 
Rathausgasse 3, tel. 03172/2319-620, Mo–fr. 9–12 und 14–16 uhr, 
servicecenter für stadtmarketing & tourismus, Hauptplatz 18, tel. 
03172/2319-650, Mo–fr 9–18 uhr

infos zu Veranstaltungen und Kulturräumlichkeiten: www.weiz.at bzw. 
Kulturbüro, tel. 03172/2319-620, email: kunsthaus@weiz.at | impressum: 
Medieninhaber und Herausgeber: stadtgemeinde Weiz - stadtmarketing Kg / 
Kulturbüro, Weiz | redaktion: Kulturbüro, Rathausgasse 3, 8160 Weiz 

Weiz – kultur findet Stadt
Österreichische Post Ag info Mail entgelt bar bezahlt ∙ erscheinungsort Weiz ∙ Verlagspostamt 8160 Weiz

programm  12/15

kulturbüro im kunsthaus, Rathausgasse 3, tel. 03172/2319-620 | www.kunsthaus-weiz.at

Öffnungszeiten: Mo–fr 9–12 und 14–16 uhr

Servicecenter für Stadtmarketing & tourismus, Hauptplatz 18, 8160 Weiz, tel. 03172/2319-650

Öffnungszeiten: Mo–fr 9–18 uhr | alle Ö-ticket-Verkaufsstellen (Rathaus, RAiBA, Volksbank…)

foto: Matevzic

kunsthaus Weiz  |  19.30 uhr

fr|15|1|2016

kunsthaus Weiz  |  19.30 uhr

fr|5|2|2016

Kunsthaus/stadtgalerie
Öffnungszeiten: Do u. fr 15–18, sa 9–12 uhr

Ausstellungsdauer: bis 19.12.2015

so|31|1|2016
Volkshaus/Großer Saal | 18.00 uhr

FilM- u. FotoSHoW: 

JakoBSWeG
2.000 km zu Fuß durch 

Spanien und Portugal

gitarrenkonzert

Hanan
Harchol
Benefizveranstaltung
zugunsten der  
Lebenshilfe Weiz

VeranStaltunGen  
iM euroPaSaal:

Mi|30|12|2015
19.30 uhr

sa|12|12|2015
20.00 uhr

Greatest Hits of austria 
tour 2016

mit österreichischen Pop- und rockgrößen:

special guest JiMMy coGan | anDy Beit
nino HolM | Werner PoGlitS

GoGo JeSernik | erneSto GrieSHoFer

carl Peyer | WilFrieD | ScHiFFkoWitz

„ein Konzertereignis der österreichischen 
Pop- und Rockmusik, das sie unbedingt 

erlebt haben müssen“



Programm 11. Dezember 2015 – 4. Februar 2016

singers 4 Christmas

Masser

 Fr. 11.12.15 18.00 uhr, Volkshaus/großer saal
WeiHnacHtSkonzert: elin StaDtkaPelle Weiz

 Sa. 12.12.15 19.00 uhr, taborkirche
konzert: MuSizieren iM aDVent – mit schülerinnen und schülern der Musikschule Weiz 

 Sa. 12.12.15 20.00 uhr, europasaal
SteiriScHe aDVentStuB´n mit dem „Wildbach trio“

 So. 13.12.15 17.00 uhr, Kunsthaus/Prof.-Hannes-schwarz-saal
SonntaGSVarietÉ: eDDie luiS & Die GnaDenloSen
ein generationen verbindendes Konzert mit Kuchen und Kaffee

 Mi. 16.12.15 20.00 uhr, Café-Bar-Lounge DejaVu/Kunsthaus
konzert: eDDie luiS and his JAzzPAssengeRs

 Sa. 19.12.15 18.00 uhr, Kunsthaus/frank-stronach-saal
WeiHnacHtSBeneFizkonzert: „SinGerS 4 cHriStMaS“

 So. 20.12.15 16.00 uhr, Kunsthaus/frank-stronach-saal
WeiHnacHtSkonzert: „eDlSeer WeiHnacHt“

 Di. 22.12.15 14.00 - 20.00 uhr, Café Weberhaus
liGHt in tHe PuB: VorWeiHnacHtlicHer licHtzauBer

 Di. 22.12.15 20.00 uhr, Weberhaus/Jazzkeller
WeiHnacHtSkonzert: cHriStian MaSSer “A tribute to Johnny Cash”

 Do. 24.12.15 10.00 uhr, Weizbachbrücke, europaallee
konzert: GrooVy tuBa cHriStMaS – mit dem LABD-tubaensemble

 So. 27.12.15 17.00 uhr, Pfarrzentrum Weizberg/Pfarrsaal
lieDeraBenD: „noStalie“ mit Michael Rakoto – Beatrice stelzmüller (Klavier), Andrea sailer (texte)

 So. 27.12.15 18.00 uhr, Kunsthaus/frank-stronach-saal
kaBarett: DietlinDe & HanS Wernerle – Ausverkauft!

 Di. 29.12.15 20.00 uhr, Kunsthaus/frank-stronach-saal
nacHt Der MuSicalS – mit der Broadway Musical Dance Company

 Sa. 9.1.16 19.30 uhr, Kunsthaus/frank-stronach-saal
BHak-MaturaBall 2016: “HAKingham Palace - ein royaler Abgang”

 Sa. 09.01.16 20.00 uhr, gH ederer, Weizberg
BauernBall 2016

 Mi. 13.1.16 20.00 uhr, Café-Bar-Lounge DejaVu/Kunsthaus
konzert: eDDie luiS and his JAzzPAssengeRs

 Do. 14.1.16 19.30 uhr, Kunsthaus/frank-stronach-saal
neuJaHrSkonzert 2016: StaDtorcHeSter Weiz – ÖFFentlicHe GeneralProBe

 Fr. 15.1.16 19.30 uhr, Kunsthaus/frank-stronach-saal
neuJaHrSkonzert 2016: StaDtorcHeSter Weiz

 Mi. 20.1.16 19.30 uhr, Kunsthaus/Prof.-Hannes-schwarz-saal
konzert: croSSFieDler “PriVate collection”

 Do. 21.1.16 19.30 uhr, garten der generationen, Ortsteil Krottendorf
BeneFizkaBarett in GrÜn/BeiSS: Die grazbürsten „Hohnoris Causa“

 Sa. 23.1.16 20.00 uhr, Kunsthaus/frank-stronach-saal
StaDt-lanD-Ball 2016

 Sa. 23.1.16 20.00 uhr, gH ederer, Weizberg
JÄGerBall 2016

 So. 24.1.16 17.00 uhr, Kunsthaus/Prof.-Hannes-schwarz-saal
SonntaGSVarietÉ: eDDie luiS & Die gnadenlosen

 Mo. 25.1.16 19.30 uhr, Kunsthaus/frank-stronach-saal
Foto-FilM-liVe-rePortaGe: „zu FuSS nacH roM - auF DeM FranziSkuSWeG“

 Di. 26.1.16 19.00 uhr, Weberhaus/galerie
Weltkino: „DaS Meer DeS PilGerS antonio“

 Do. 28.1.16 19.30 uhr, Weberhaus/Jazzkeller
konzert: „zWiezuPF“ – Hannes urdl & Martin Moro

 Fr. 29.1. u. Sa. 30.1.2016 19.30 uhr, Kunsthaus/frank-stronach-saal
Weizer FaScHinGSSitzunG 2016

 So. 31.1.16 18.00 uhr, Volkshaus/großer saal
FilM- u. FotoSHoW: JakoBSWeG - 2.000 km zu fuß durch spanien & Portugal

 Do. 4.2.16 16.00 uhr, Hauptplatz
ratHauSSturM 2016: „ritter, rÄuBer unD reGenten“

Mi|16|12|2015
café-Bar Déjà-vu | 20.00 uhr

so|13|12|2015
H.-Schwarz-Saal | 17.00 uhr

… and his JazzPaSSenGerS

… und die Gnadenlosen

sa|19|12|2015
kunsthaus Weiz | 18.00 uhr

WeiHnacHtSBeneFizkonzert: 

SinGerS 4 
cHriStMaS

christian
Masser

a tribute to 
Johnny cash Di|22|12|2015

Jazzkeller Weiz | 20.00 uhr

eDlSeer 
WeiHnacHt so|20|12|2015

kunsthaus Weiz | 16.00 uhr

WeiHnacHtSkonzert:

sa|9|1|2016
kunsthaus Weiz | 19.30 uhr

Di|29|12|2015
kunsthaus Weiz | 20.00 uhr

Die nacht 
der Musicals

Die erfolgreichste Musicalgala mit  
den Starsolisten der Musicalszene

Mi|20|1|2016
H.-Schwarz-Saal | 19.30 uhr

konzert:

crossfiedler
“private collection”

Mo|25|1|2016
kunsthaus Weiz | 19.30 uhr

Foto-FilM-liVe-rePortaGe:

zu Fuß nach rom
 auf dem Franziskusweg

Do|28|1|2016
Jazzkeller Weiz | 19.30 uhr

konzert:

zwiezupf

fr|29|1|2016

kunsthaus Weiz | 19.30 uhr

Weizer
FaScHinGS
SitzunG

Hannes urdl & Martin Moro

sa|30|1|2016

eDDie luiS … 
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